
Chronik Saison 2014-15 

29.06.2015 

Platz 8 bei der Deutschen Meisterschaft DCU Senioren A in Plankstadt 

 
Jürgen Brunner, Thomas Langjahr, Gerhard Hochbaum, Heinz Kauck,  
Jörg Hettinger, Harald Kauck, Reiner Gutmann und Stephan Dörrsieb (v.l.n.r) 
  

Am 29.06. fuhren 8 gut gelaunte Senioren A zur Deutschen Mannschaftsmeisterschaft nach 

Planckstadt. Hierfür hatten sich die Arheilger durch ihren 3. Platz bei den Hessischen 

qualifiziert. Ziel war, so nah wie möglich ans Treppchen zu kommen. Der ein oder andere 

liebäugelte auch mit einem Platz darauf. Und es ging auch gleich viel versprechend los. 

Jürgen Brunner 451 und Jörg Hettinger 457 katapultierten die Jungs vom Mühlchen auf den 

3. Platz. Diesen konnten Gerhard Hochbaum 435 und Reiner Gutmann 410 leider nicht 

halten. Harald Kauck 435 und sein Bruder Heinz  mit super guten 463 erreichten noch eine 

kleine Verbesserung. Schließlich feierten alle zusammen mit den zahlreichen Anhängern 

einen leistungsgerechten 8.Platz (2651 Kegel) bei 10 teilnehmenden Mannschaften. 

- 

3. Platz Hessenliga 

Ehrung der SGA Frauen für Platz 3 in der Hessenliga 
_ 

  

Sen A qualifiziert für Deutsche Meisterschaften!  3.Platz bei den 
HVMM 



 

Gerhard Hochbaum, Jörg Hettinger, Stephan Dörrsieb, Jürgen Brunner, 

Reiner Guttmann, Heinz Kauck, Harald Kauck (v.l.n.r) 

  

Am vergangenen Sonntag, 26.04.2015 fanden die "Hessischen 
Vereins-Mannschafts-Meisterschaften" der Senioren A statt.  
Ohne den verletzten Thomas Langjahr und dem Ausfall von Reiner 
Gutman kurz vor Spielbeginn, trat die Senioren A Mannschaft der 
SG-Arheilgen auf den Kegelbahnen des KBV Kelsterbach an. 
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung von 2623 Kegel 
belegte man hinter dem KV Aschaffenburg [2906 Kegel] und der 
SKG Gräfenhausen [2737 Kegel] den hervorragenden 3. Platz. 
Es spielten Jürgen Brunner 449, Jörg Hettinger 456, Gerhard 
Hochbaum 449, Heinz Kauck 431, Harald Kauck 420 und Stephan 
Dörrsieb 418 Kegel. 
Mit diesem 3. Platz qualifizieren sich die Senioren A der SG 
Arheilgen für die Deutschen Meisterschaftender DCU am 27. und 
28.06.2015 in Plankstadt. 
- 

Bezirksmeisterschaften der Jugend  

Bei den Bezirksmeisterschaften der Jugend traten von der SGA insgesamt fünf 

Jugendliche in drei Altersklassen bei der TuS Griesheim an. Da es nur einen Vorlauf 

gab, wurde ein erweitertes Feld für den Endlauf angeboten, der ebenfalls bei der 

TuS Griesheim stattfand. 

In der Klasse U14 männlich hatten wir drei Starter. Nathan Diefenbach wurde 19., 

Marcel Gutheil 24. Erich Efremov wurde mit 357 Kegeln im Vorlauf 9. Im Endlauf 

konnte er dies Ergebnis leider nicht bestätigen und wurde 12.  

In der Altersstufe U18 männlich wurde Niklas Kretschmann mit 362 Kegel 10., was 

ihn zum Start im Endlauf berechtigte, bei dem er sich mit 379 Kegel auf den 8. 



Platz verbesserte.  

Die einzige weibliche Starterin der SGA war Sabrina Gutheil, die in der Klasse U18 

weiblich im Vorlauf und Endlauf jeweils den 6. Platz belegte. 

- 

19.04.2015 

Gute Platzierungen der SGA Sportkegler bei den Bezirksmeisterschaften 

Bei den Bezirksmeisterschaftsendspielen am Vergangenen Wochenende in Lorsch gab es 

einige erfreuliche Platzierungen und damit auch die Startberechtigung für die 

Hessenmeisterschaften. 

Bei den Seniorinnen C wurde Inge Traser mit 364 Kegeln im Vorlauf und 382 im Endlauf 

Bezirksmeisterin. 

Bei den Senioren A wurde Harald Kauck mit 467 Kegeln im Vorlauf und 463 im Endlauf 2ter 

Bezirksmeister. 

Bei den Senioren B erreichte Karl-Heinz Castellaz (mit 422 + 442 Vor/Endlauf) den 3.Platz. 

Weiterhin erreichte Jürgen Brunner (SA 6.) noch die Teilnahmeberechtigung zu den 

Hessischen Meisterschaften. Die "aktiven" Herren und Damen schieden bereits im Vorlauf 

aus. 

- 

06.04.2015 

6 kommen weiter. 

SIC: Inge Traser 364; SIA: Justina Samulnik 375; SB: Kar-Heinz Castellaz 422; SA: Harald 

Kauck 467; Jörg Hettinger 449 sowie Jürgen Brunner 445. 

Die Endläufe finden nächstes Wochenende (Sa. 18.04.) statt in Lorsch. 

- 

22.03.2015 

3. Platz in der Hessenliga für SGA Sportkeglerinnen 



 

Martina Rose, Helga Helfesrieder, Stephanie Thiede, Monika Stein (v.l.n.r) 

nicht auf dem Foto Jozefa Samulnik, Sonja Mohr, Iris Geider, Jutta Diehl, 

Heike Menger 

  

DA1    SG Arheilgen - SC/KC Bensheim   2586 : 2636   

Am letzten 18. Spieltag der Hessenliga empfing die SG Arheilgen die Spielerinnen 
aus Bensheim. Mit einem Sieg der SG Arheilgen wäre die Mädels Hessenmeister. Im 
Startpaar spielten für Arheilgen Monika Stein (403 Kegel) und Helga Helfesrieder 
(436 Kegel). Nach dem 1. Durchgang  lagen die Mädels aus Arheilgen knapp mit 22 
Kegel vorne. Das Mittelpaar aus Bensheim drehte den Spies herum und brachte 
Bensheim mit 9 Kegel nach vorne. Im 2. Durchgang spielten für Arheilgen Justina 
Samulnik (415 Kegel) und Sonja Mohr (460 Kegel).  Das Schlusspaar aus Arheilgen 
Stephanie Thiede (433 Kegel) und Iris Geider (439 Kegel) versuchte den Rückstand 
zu verringern, doch Bensheim war nicht zu stoppen. Das Spiel endete 2586:2636 
und wurde mit 50 Kegel verloren. Die Mädels der SG Arheilgen beenden die Saison 
mit dem 3. Platz in der Hessenliga.   

Da2   SGA2 - SC/KC Bensheim   2325 : 2283  

Am 18. Spieltag hatte die 2 Damenmannschaft die Damen aus SC/KC Benseim zu 
Gast. In der Startpaarung spielten Inge Traser 390 Kegel und Ute Schlapmann 355 
Kegel. Mit einem Vorsprung von 57 Kegel durfte nun die Mittelpaarung auf die 
Bahnen gehen. Hier spielten Inge Eichhorn 395 Kegel und Heike Menger 421 Kegel. 
Auch die Schlusspaarung mit Mechthild Wissing 388 Kegel und Jutta Diehl 376 Kegel 
verteidigten den Vorsprung. Die Mannschaft gewann ihr Spiel mit 2325 : 2283 Kegel.  

He1   Vollkugel Bockenheim1 - SGA1    5307 : 5268  

Dennis Dörrsieb 906 Kegel, Heinz Kauck 888, Ralf Henke 879,  Jörg Hettinger 866, 
Thomas Langjahr 905, Alois Lauer 824. Das Spiel ging mit 39 Kegeln und dem 8. Platz in der 
Regionalliga B, verloren. 

He2  SGA 2 - SC/KC Bensheim        5070 : 4929   Gü nter Hauck 400. Spiel  



 

Günter Hauck 400. Spiel 

Am Beginn wurde Günter Hauck für 400 Spiele im SGA Trikot geehrt.  
Einen Spielgewinn ohne Wert verzeichneten die Herren der 2ten Mannschaft gegen 
die Spieler aus Bensheim. Nach dem der Abstieg aus der Gruppenliga feststeht, 
spielte die Mannschaft locker auf. 
Einen kleinen Vorsprung von 19 Holz spielten Günter Hauck (794 Kegel) und Markus 
Hesse (849 Kegel) heraus. Dieser wurde von Stephan Dörrsieb (839 Kegel) und 
Harry Rentz (860 Kegel) um 102 Holz vergrößert. Frank Geider (826 Kegel) und Dirk 
Eich (902 Kegel ) konnten nochmals 20 Holz Vorsprung erspielen, so dass am Ende 
ein Vorsprung von 141 Holz zu verzeichnen war. Wir danken allen 14 Spielern, die in 
der 2. Herren eingesetzt waren für ihre erbrachten Leistungen. Jetzt stehen noch die 
Bezirksmeisterschaften für einige Spieler an, für die wir alle "Gut Holz" wünschen. 
Vielleicht winkt dem Einen oder Anderen die Teilnahme an Hessischer- oder 
Deutscher-Meisterschaft - viel Glück! 

He3  SGA 3 –SC/KC Bensheim    2419 : 2532  

Es spielten Jürgen Brunner 418, Niklas Kretschmann 384, Udo Erben 426, Ludwig 

Traser  367, Erich Hafner 407 sowie Jörg Engel 417. Das Spiel ging mit 2419 zu 2532 Kegeln 

verloren. 

Soma-Mix  - BG Biebesheim  1316 : 1519   

Die gemischte Mannschaft konnte am letzten Spieltag komplett antreten. Leider 
reichte es dennoch nicht zum Sieg. Es spielten Sabrina Gutheil 325, Renate Schmitt 
355, Astrid Debus 350 und Lieselotte Hauck 286 Kegel. Das Spiel endete 1316 zu 
1519. 



- 

01.03.2015 

DA1  SG Arheilgen – KSV Viktoria Aschaffenburg     2573 : 2577  

Am 16. Spieltag der Hessenliga empfingen die Spielerinnen der SG Arheilgen die 
Damen aus Aschaffenburg. Im Startpaar spielten für Arheilgen Monika Stein (410 
Kegel) und Helga Helfesrieder (420 Kegel). Nach dem ersten Durchgang lagen die 
Mädels aus Arheilgen mit 27 Kegel zurück. Im Mittelpaar spielten Justina Samulnik 
(441 Kegel) und Sonja Mohr (456 Kegel). Beide konnte den Rückstand weg machen 
und holten vor dem letzten Durchgang einen Vorsprung von 28 Kegel heraus. Das 
Schlusspaar von Arheilgen Stephanie Thiede (395 Kegel) und Iris Geider (451 Kegel) 
versuchten alles, um den Vorsprung zu halten, doch wie bereits beim Hinspiel 
schafften die Aschaffenburger Spielerinnen die Wende und hatten das nötige Glück. 
Das Spiel endete 2573:2577 und wurde mit 4 Kegel verloren.   

Da2   SGA2 - KSC 74 Ober-Ramstadt  2225 : 2142  

Am 16. Spieltag hatte die 2. Damenmannschaft die Damen von KSC 74 Ober-
Ramstadt zu Gast.  
In der Startpaarung spielten Inge Traser 384 Kegel und Jutta Diehl 372 Kegel und 
machten 40 Kegel gut. Die Mittelpaarung mit Inge Eichhorn 362 Kegel und Renate 
Schmitt 340 Kegel gaben  16 Kegel ab, sodass die Schlusspaarung mit einem 
Vorsprung von 24 Kegel ins Spiel ging. Hier spielten Mechthild Wissing 402 Kegel 
und Heike Menger 365 Kegel. Die Mannschaft gewann ihr Spiel mit 2225 : 2142.  

He1   SKG Gräfenhausen - SGA1    5521 : 5399  

Bei SKG Gräfenhausen musste die 1. Herrenmannschaft am Samstag zum 16. 
Spieltag antreten. Zwar waren die Arheilger gegen den Tabellenzweiten klarer 
Außenseiter, dennoch wollte man versuchen solange als möglich mitzuhalten und 
evtl. für eine Überraschung sorgen. In der Startpaarung gelang dies auch ganz gut. 
Wie schon so oft in den letzten Wochen konnte vor allem der Youngster der Gäste 
Dennis Dörrsieb mit sehr guten 924 Kegel überzeugen. Trotz starkem Beginn konnte 
Jörg Hettinger am Ende nicht ganz mithalten, erzielte aber mit 901 ebenfalls ein 
gutes Ergebnis. Mit nur 6 Kegel Rückstand ging das Mittelpaar auf die Bahnen. Hier 
fand Alois Lauer leider in die Vollen nicht zu seinem Spiel wodurch er letztendlich 
mäßige 857 Kegel erspielte. Deutlich besser lief es für Andreas Klein. Mit 915 
erkämpfte er ebenfalls ein sehr gutes Ergebnis und mit 68 Kegel hielt sich der 
Rückstand für die Schlusspaarung noch in Grenzen. Mit 911 Kegel für Thomas 
Langjahr und 891 bei Harald Kauck standen zwar am Ende auch hier gute 
Ergebnisse auf dem Zettel, dennoch gaben auch sie gegen starke Gastgeber 
nochmals 54 Kegel ab. Mit 5521 : 5399 musste man sich am Ende doch noch 
deutlich geschlagen geben. 

He2  SGA 2 – TV Dreieichenhain    5113 : 5115  

Die 2. Mannschaft der SGA-Herren musste ihr Spiel gegen den TV Dreieichenhain 
gewinnen, wollte man noch eine minimale Chance auf den Klassenerhalt wahren. Im 
Hinspiel konnte man die Dreieichenhainer knapp bezwingen, das Rückspiel 



versprach ähnlich spannend zu werden. Vielversprechend startete die erste Paarung, 
wo man einige Kegel gut machen konnte. Mit 825 von Markus Hesse und 901 Kegeln 
von Sascha Wesp erspielte man einen knappen Vorsprung von 27 Kegeln. In der 
Mittelpaarung wechselte die Führung mehrfach hin- und her. Kurzzeitig betrug der 
Vorsprung mehr als 70 Kegel, doch dann gab’ man wieder ab, so dass die 
Schlussachse mit -23 Kegel auf die Bahn musste. Bei 821 und 812 Kegel von Frank 
Geider und Harry Rentz wäre hier mehr drin gewesen, doch beide hatten an diesem 
Tag große Schwierigkeiten ins Abräumen. Das Schlusspaar Ralf Henke / Heinz 
Kauck startete stark und konnte bereits auf der ersten Bahn den Rückstand in einen 
Vorsprung drehen. Dieser vergrößerte sich auf der zweiten und dritten Bahn. Auf der 
letzten Bahn wendete sich jedoch das Blatt und der Vorsprung schmolz wieder. Nach 
dem letzten Wurf der Arheilger hatte man 19 Kegel plus auf der Anzeige, doch die 
Dreieichenhainer hatten noch 1, bzw. 2 Wurf auf das Volle Bild. Und leider kam es 
wie es kommen musste. Der Neuner von Daniel Schäfer reduzierte den Vorsprung 
auf 10 Kegel und beide hatten das Volle Bild stehen. Eine 8 und eine 4 bedeuteten 
dann die Niederlage der Arheilger mit knappen 2 Kegeln. Ralf Henke spielte 867, 
Heinz Kauck 887 Kegel. 

He3  SGA 3 – DJK BW Münster   2351 : 2330  

2 Stunden vor Spielbeginn gelang es durch regen E-Mail und Telefonverkehr die 
dritte Herrenmannschaft mit 6 Spielern antreten zu lassen. Es entwickelte sich ein 
spannendes Spiel. Ludwig Traser 361 und Niklas Kretschmann 363 gingen mit 
24 Kegel Rückstand von der Bahn. Udo Erben 384 und Horst Gärtner 391 mussten 
nochmals 20 Kegel abgeben. Das stark aufspielende Arheilger Schlusspaar Erich 
Hafner/Günni Hauck konnte mit 439/413 das Ergebnis noch in einen knappen Sieg 
mit 2351 zu 2330 Kegel umwandeln.  

SomaMix – SKG Roßdorf 3  1332 : 1450  

Auch die Soma konnte komplett (mit 4 Damen) antreten. Das Startpaar Sabrina 
Gutheil 334 und Ute Schlappmann 380 ging mit einem 4 Kegel Vorsprung von der 
Bahn. Gegen die Schlussspieler der Gäste war kein Kraut gewachsen, so dass es zu 
der Niederlage mit 118 Kegel kam. 

- 

22.02.2015 

SGA Sportkegeln leider nur Niederlagen 

Da1    DSC Ginnheim - SG Arheilgen     2471 : 2424 

Am 15. Spieltg fuhren die Mädels der SG Arheilgen nach Ginnheim. Das damalige Hinspiel 

konnte die SG Arheilgen klar mit 136 Kegel für sich entscheiden. Es starteten Monika Stein 

(399 Kegel) und Helga Helfesrieder (400 Kegel). Nach dem 1. Durchgang lagen die Mädels 

aus Arheilgen mit 9 Kegel hinten. Im Mittelpaar spielten Jozefa Samulnik (375 Kegel) und 

Sonja Mohr (408 Kegel). Auch hier konnte Arheilgen den Rückstand nicht verkleinern und es 

kamen weitere 24 Kegel dazu. Mit nun 33 Kegel Rückstand gingen Stephanie Thiede (420 



Kegel) und Iris Geider (422 Kegel) auf die Bahnen. Ginnheim ließ sich den Sieg nicht mehr 

nehmen und das Spiel endete 2471 : 2424. 

Da2   TV Erfelden - SGA2  2239 : 2096  

Die 2. Damenmannschaft verlor in Erfelden mit 2239 : 2096. 

He1 SGA1 – VKH/NWA Ginnheim    5209 : 5239 

Mit VKH-NWA Ginnheim hatte die erste Herrenmannschaft am Samstag den Neunten und 

damit Vorletzten der Regionalliga B zu Gast. Mit einem Sieg wollte sich der Gastgeber mit 

dann 6 Punkten Vorsprung auf Ginnheim bei noch 3 ausstehenden Spielen den Klassenerhalt 

vorzeitig sichern. 

In der Startpaarung erzielte Dennis Dörrsieb nach nervösem Beginn am Ende sehr gute 901 

Kegel. Andreas Klein dagegen erwischte vor allem im Abräumen nicht seinen besten Tag und 

kam am Ende auf mäßige 841 Kegel. Mit 37 Kegel Vorsprung gingen Alois Lauer und Jörg 

Hettinger auf die Bahnen. Im Gegensatz zu Andreas konnten beide in die Vollen nicht 

überzeugen, kamen aber im Abräumen auf ordentliche Ergebnisse. Mit 860 (Alois) und 870 

(Jörg) gaben sie am Ende 2 Kegel ab. Die Schlussspieler Thomas Langjahr und Harald Kauck 

fanden auf ihrer Startbahn zu keiner Zeit zu ihrem Spiel und gaben hier bereits 49 Kegel ab. 

Zwar kamen beide dann besser ins Spiel gaben aber auf den nächsten zwei Bahnen am Ende 

ein paar Kegel ab, sodass der Rückstand vor der letzten Bahn auf 45 Kegel anwuchs. Zwar 

konnten die Gastgeber mit der letzten Bahn noch ein paar Kegel gut machen, nach 870 

durch Thomas und 867 durch Harald mussten sich die Arheilger am Ende aber mit 5209 : 

5239 geschlagen geben. 

He2  SKV Pfungstadt - SGA 2    5199 : 5087 

  

Wieder einmal musste die Mannschaft der SGA 2 krankheitsbedingt durch bewährte Herren 

der SGA 3 unterstützt werden. Am Anfang konnte die 1. Paarung gut mit den Gastgebern 

mithalten. Frank Geider erreichte 867 Holz und Markus Hesse erlangte nach Sturz und 

Verletzung noch 839 Holz. Harry Rentz (825 Holz) und Stephan Dörrsieb (796 Holz) mussten 

zu dem 27 Holz Rückstand noch 147 Holz drauflegen, da der Gastgeber sehr stark 

aufspielte. Sascha Wesp (882 Holz) und Heinz Kauck (878 Holz) machten zwar 62 Holz gut, 

aber in der Endabrechnung standen 112 Holz mehr 

auf der Seite der Pfungstädter. Um in der Gruppenliga zu bleiben müssen jetzt alle restlichen 

Spiele gewonnen werden. Die nächste Chance ist am 28.02. (13:45 Uhr) auf den Heimbahnen 

gegen TV Dreieichenhain, Unterstützung ist erwünscht. 

He3  SKG Stockstadt 3 -SGA 3   2495 : 1106 

Die Grippewelle machte auch vor den SGA Keglern nicht halt, so dass die 3. 

Herrenmannschaft nur mit drei Spielern antreten konnte. Bei der 2495 zu 1106 Kegel 

Niederlage spielten Erich Hafer 420, Günter Hauck 388 und Ludwig Traser 298 Kegel. 

- 



15.02.2015 

 

Ehrennadel in Silber für Jürgen Brunner 

- 

08.02.2015 

SGA Damen1 weiterhin Punktgleich an der Spitze der Hessenliga 

DA 1   SGA1 – SKG Roßdorf   2568 : 2463 

Am 14. Spieltag der Hessenliga hatten die Spielerinnen der SG Arheilgen die Damen aus 

Roßdorf zu Gast. Den Anfang machten Monika Stein mit 423 Kegeln und Helga Helfesrieder 

mit 426 Kegeln und konnten so 39 Kegel heraus spielen. Auch in der Mittelpaarung waren 

die Gastgeberinnen überlegen. Hier spielten Iris Geider 445 Kegel und Sonja Mohr  414 

Kegel und bauten den Vorsprung für die Damen der SG Arheilgen damit auf 96 Kegel aus. 

Mit diesem sicheren Vorsprung im Rücken konnte die Schlusspaarung entspannt auf die 

Bahn gehen. Stephanie Thiede 438 Kegel und Martina Rose 422 Kegel schlossen an die guten 

Leistungen ihrer Mitspielerinnen an, bauten den Vorsprung um weitere 9 Kegel aus und 

machten den deutlichen Sieg mit 2568:2463 Kegeln klar. 

Da2  SGA2 - TuS/SKC Griesheim  2418 : 2359 

Am 14 Spieltag hatte die zweite Damenmannschaft die Damen von TuS/SKC Griesheim zu 

Gast.  



In der Startpaarung spielten Inge Traser 382 Kegel und Ute Schlapmann 356 Kegel, sodass 

die Mittelpaarung mit einem Rückstand von 24 Kegeln an den Start ging.  Jozefa Samulnik 

mit sehr guten 458 Kegel und Heike Menger mit 403 Kegel holten den Rückstand deutlich 

auf und machten insgesamt 103 gut. Mit diesem Vorsprung konnte die Schlusspaarung 

beruhigt aufspielen. Hier erzielten Jutta Diehl 395 Kegel und Mechthild Wissing 424 Kegel. 

Die Mannschaft gewann das Spiel mit 2418 : 2359. 

He 1 TUS Griesheim - SGA1    5454 : 5211 

Die 1. Herrenmannschaft musste am Sonntag zum 14. Spieltag bei TuS Griesheim antreten. 

In der Startpaarung konnten die Gäste mit Dennis Dörrsieb und Jörg Hettinger bis zur letzten 

Bahn noch sehr gut mithalten und eine knappe Führung erkämpfen. Am Ende jedoch gelang 

den beiden nicht mehr viel und sie mussten nach 830 (Dennis) und 868 (Jörg) einen 

deutlichen 83-Kegel-Rückstand hinnehmen. Trotz guter Ergebnisse gaben dann Alois Lauer 

888 und Andreas Klein 866 gegen die starke Mittelpaarung der Gastgeber weitere 100 Kegel 

ab sodass die Schlussspieler Thomas Langjahr und Harald Kauck mit bereits uneinholbaren 

183 Kegel Rückstand auf die Bahnen gingen. Trotz ebenfalls guter Ergebnisse hatten 

Thomas mit 873 und Harald 886 das Nachsehen und die Begegnung endete mit einer 

deutlichen 5454 : 5211 Niederlage. 

He2  SGA2 - KC Rot-Weiß Nauheim 2   5087 : 5038  

 

Die 2. Herren hat das Gewinnen doch noch nicht verlernt! Mit einer geschlossenen 

Mannschafts leistung haben die Mannen der SGA die 2 Punkte verdient gewonnen. Wie so oft 

die letzten Spiele, sah es anfangs bereits nach einem leichten Sieg aus, denn das Startpaar 

sorgte schon für einen Vorsprung von 101 Kegel. Markus Hesse spielte Tagesbestleistung 

mit 889 Kegel und Frank Geider erzielte 854 Kegel. In der Mittelpaarung spielten Sascha 

Wesp 841 Kegel und Harry Rentz 805 Kegel. Mit 71 Kegel Vorsprung ging das Schlusspaar 

der SGA auf die Bahnen. Ralf Henke mit 847 Kegel und Heinz Kauck mit 851 Kegel ließen 

nichts mehr anbrennen und sicherten so den Punktgewinn. 

He 3  SGA3 - Jadran Griesheim        2424   :   2432 

Die 3. Herren empfingen am 14. Spieltag den Tabellenzweiten aus Griesheim. Dieser sollte 

sehr lange seiner Favoritenrolle nicht gerecht werden. Erst auf der letzten Bahn gelang den 

Gästen der glückliche Sieg mit 8 Holz Unterschied.  Es spielten Jürgen Brunner 399, Stephan 

Dörrsieb 414, Udo Erben 381, Horst Gärtner 408, Erich Hafner 404 und Günter Hauck 418. 

SomaMix   SGA  4 gegen SKG Roßdorf   1327 : 1479 

Die SomaMix Mannschaft hatte die Spielerinnen aus Roßdorf zu Gast. Es spielten Lieselotte 

Hauck 266, Renate Schmitt 376, Inge Eichhorn 343 und Ludwig Traser 342 Kegel. 

- 

01.02.2015 



Da1  TSG Bürgel - SG Arheilgen 2496 : 2578  

Am 13. Spieltag der Hessenliga ging es für die Mädel der SGA nach Bürgel (Offenbach). Beide 

Mannschaften haben zur Zeit 18:6 Punkte und sind Tabellennachbarn. In Bürgel werden nur 

2 Durchgänge gespielt, da Bürgel eine 6-Bahnenanlage hat. Es starteten für Arheilgen Helga 

Helfesrieder (439 Kegel), Monika Stein (412 Kegel) und Sonja Mohr (408 Kegel). Nach dem 1. 

Durchgang lag Arheilgen mit nur einem Holz zurück. Das Schlusstrio aus Arheilgen Martina 

Rose (414 Kegel), Stephanie Thiede (456 Kegel) und Iris Geider (449 Kegel) ließ nichts mehr 

anbrennen und baute den Vorsprung nach jedem Wurf weiter aus. Das Spiel endete 

2496:2578 und wurde mit 82 Kegel gewonnen. 

Da2  DJK Blau-Weiß Münster - SGA2     2305 : 2182 

In diesem, bereits am 20.12.2014 vorgezogenen Spiel, warfen Inge Traser 338, Ute 

Schlappmann 323, Inge Eichhorn 356, Heike Menger 388, Mechthild Wissing 369 und Jutta 

Diehl 408 Kegel. 

He1  SGA 1 - SG Sachsenhausen    5291 : 5150  

Heimsieg gegen Sachsenhausen. Am 13. Spieltag in der Regionalliga ging es für die Kegler 

der SG Arheilgen gegen SG Sachsenhausen. Am Start spielten wieder Dennis Dörrsieb und 

Jörg Hettinger, die Spieler der SG Sachsenhausen erspielten sich direkt einen Vorsprung. 

Dennis mit 878 und Jörg mit guten 909 Kegel kämpften sich aber Holz für Holz wieder heran 

und erspielten dann auch noch einen großen Vorsprung. Mit 74 Kegel Vorsprung konnten 

Alois Lauer und Ralf Henke beruhigt auf die Bahn gehen. Ralf mit 847 Kegel und Alois mit 

876 Kegel zeigten zwar nicht die besten Ergebnisse, aber beide konnten nochmal 43 Kegel 

heraus holen. Trotzdem konnte man noch nicht der sichere Sieger sein den die 

Sachsenhäuser haben beide sehr gute Schlussspieler. Doch Harald Kauck mit 860 Kegel und 

Tohmas Langjahr mit ausgezeichneten 922 Kegel brachten den Sieg dann doch sicher nach 

Hause. SG Arheilgen gewann die Partie mit 5291 : 5150 und hat sich nun sicher ins Mittelfeld 

der Tabelle abgesetzt. Die kommende Partie findet am Sonntag (08.02.14) um 10 Uhr bei der 

TuS Griesheim statt. 

He2  SKC Nibelungen Lorsch 3 - SG Arheilgen 2   5294 : 5260 

 

Am 30.01.15 fuhren die Männer der SGA 2 mit dem Wunsch auf wichtige Punkte zum 

Kellerduell nach Lorsch. Markus Hesse (914 Holz) und Frank Geider (851 Holz) begannen 

stark, hatten aber einen Rückstand von 46 Holz. In der mittleren Paarung machten Dirk Eich 

(837 Holz) und Sascha Wesp (879 Holz) 35 Holz gut. Spannen wurde es in der letzten 

Parrung: vor dem letzten Durchgang lag man holzgenau gleich: Heinz Kauck (873 Holz) und 

Andreas Klein (906 Holz) gingen mal in Führung , kamen mal ins hintertreffen und man 

unterlag zum Schluss mit 34 Holz. Jetzt ist jedes Spiel ein Spiel um den Abstieg, der 

rechnerisch noch abgewendet kann. 

He3  SKV Heppenheim 2   :   SG Arheilgen 3        2468  :  2423 



Nach der ersten Paarung lagen die Arheilger deutlich in Führung und der nächste 

Auswärtssieg lag im Bereich des Möglichen. Doch leider holten die Heppenheimer Gastgeber 

immer mehr auf, um zum Schluss auch noch das Glück auf ihrer Seite zu haben. Erst im 

Nachhinein wurde festgestellt, dass 2 Würfe von Stephan in die Vollen vom System 

fälschlicherweise als Fehlwürfe gewertet wurden. Da die Partie dann letztlich mit 45 Punkten 

verloren wurde, verzichtete man auf einen Protest. Es spielten Jürgen Brunner (423), Stephan 

Dörrsieb (offiziell 410), Udo Erben (382), Horst Gärtner (410), Erich Hafner (403) und Günter 

Hauck (395). 

- 

25.01.2015 

HKBV Classic Club Pokal 2014/2015 SG Arheilgen Damen - 2. Runde Gruppe 3  

Am Sonntag 25.01.2015 fuhren 5 Mädels zum Classic Club Pokal nach Bad Soden-

Salmünster. Insgesamt treten 4 Mann- schaften mit jeweils 4 Spielerinnen an. Der Erst- und 

Zweitplatzierte qualifiziert sich auto- matisch für das Halbfinale. Teilnehmer in dieser 

Gruppe waren die Mädels aus Bad Soden-Salmünster, Oberwöllstadt, Arheilgen und 

Untermain (sind nicht angetreten). Für Arheilgen startete Helga Helfesrieder mit 510 Kegel 

und 11 Punkten. Nach dem ersten Durchgang lag Arheilgen auf Platz 3. Als zweites ging 

Monika Stein auf die Bahnen und erreichte sensationelle 582 Kegel und 14,5 Punkte 

(Tagesbeste). Dadurch schob sich Arheilgen auf den 2. Platz vor. Als Dritte ging Stephanie 

Thiede auf die Bahnen und erreichte 516 Kegel und 13 Punkte. Der 2. Platz wurde gehalten 

mit nur einem halben Punkt Abstand zu den führenden Spielerinnen aus Bad Soden-

Salmünster. Als Schlussspielerin ging Martina Rose auf die Bahnen, sie teilte sich die 120 

Wurf zusammen mit Iris Geider. Beide erspielten insgesamt 518 Kegel und erreichten 11,5 

Punkte. Mit insgesamt 2126 Kegel und 50 Punkten erreicht Arheilgen den 2. Platz hinter der 

SKG Bad Soden-Salmünster und hat sich somit für das Halbfinale qualifiziert. 

- 

18.01.2015 

Da 1   SG Arheilgen – SKG Gräfenhausen 2659 : 2288   

Am 12. Spieltag der Hessenliga hatten die Spielerinnen der SG Arheilgen die Damen aus 

Gräfenhausen zu Gast. Im Nachbarschaftsderby konnten Monika Stein mit 455 Kegeln und 

Helga Helfesrieder mit 459 Kegeln gleich zu Beginn einen deutlichen Vorsprung von 161 

Kegeln heraus spielen. Auch in der Mittelpaarung waren die Gastgeberinnen überlegen. Hier 

spielten Iris Geider und Sonja Mohr jeweils 438 Kegel und bauten den Vorsprung für die 

Damen der SG Arheilgen damit auf 285 Kegel aus. Mit diesem sicheren Vorsprung im Rücken 

konnte die Schlusspaarung entspannt auf die Bahn gehen. Stephanie Thiede (451 Kegel) und 

Martina Rose (418 Kegel) schlossen an die guten Leistungen ihrer Mitspielerinnen an, bauten 

den Vorsprung um weitere 86 Kegel aus und machten den deutlichen Sieg mit 2659:2288 

Kegeln klar. 



Da 2  SGA - SKG Gräfenhausen     2290 : 2265 

Am 12. Spieltag hatte die 2 Damenmannschaft  die Damen vom SKG Gräfenhausen zu Gast. 

In der Startpaarung spielten Inge Traser 370 Kegel und Ute Schlappmann 345 Kegel. Die 

Mittelpaarung  

ging nun mit einem Rückstand von 33 Kegel an den Start. Hier spielten Carmen Engel 360 

Kegel und Heike Menger 409 Kegel und machten 31 Kegel gut. Mit einem Rückstand von nur 

noch 2 Kegeln  startete die Schlusspaarung Mechthild Wissing  und Jutta Diehl. Mit 

Ergebnissen von 370 und sehr guten 436 Kegel gewann die Mannschaft ihr Spiel mit 2290 : 

2265. 

He 1 SVS Griesheim - SGA 1    5213 : 5088  

Am 12. Spieltag musste die 1. Herrenmannschaft bei SVS Griesheim antreten. Zwar hatten 

die Gastgeber vor dieser Begegnung bei 5 Heimspielen nur eine Niederlage kassiert, dennoch 

hoffte man die Punkte nach Arheilgen entführen zu können. Nach sehr guten 894 Kegel 

durch Dennis Dörrsieb und mäßigen 848 von Jörg Hettinger lagen die Gäste nach der 

Startpaarung nur 2 Kegel im Rückstand. In der Mittelpaarung konnten dann weder Alois 

Lauer noch Harald Kauck an die zuletzt guten Leistungen anknüpfen und gaben mit 805 

(Alois) und 823 (Harald) weitere 62 Kegel ab. 64 Kegel Rückstand sind bei einem 200-Kugel-

Spiel nicht sehr viel und ein Sieg war für die Arheilger noch immer möglich, wenn es auch 

gegen die beiden heimstarken Gegenspieler der Schlusspaarung nicht leicht würde. Nach den 

Vollen der dritten Bahn sah es dann tatsächlich danach aus das Thomas Langjahr und Ralf 

Henke die Niederlage noch vermeiden könnten. Leider lief es so nicht weiter, die Gastgeber 

konnten das Ruder noch herumreißen  und die Begegnung mit sehr guten Schlussbahnen für 

sich entscheiden. Thomas (885) und Ralf (833) gaben am Ende sogar weitere 61 Kegel ab. 

Mit 5088 : 5213 musste sich die SGA letztendlich doch noch deutlich geschlagen geben. 

Nach einem spielfreien Wochenende empfängt die Mannschaft am 31.01. die SG 

Sachsenhausen. 

He2  SGA 2 - SVS Griesheim   5047 : 5078 

Eine große Chance im Kampf um den Klassenerhalt in der Tabelle Boden gut zu machen 

vergab die 2te Herrenmannschaft der SGA. Gegen die Tabellennachbarn von Griesheim 

konnte die Startpaarung einen 136 Kegel Vorsprung erspielen. Die Mittelpaarung musste 5 

Kegel abgeben. Mit einem 131 Kegel-Vorsprung hätte das Spiel gelaufen sein müssen für die 

Arheilger, doch im Schlußpaar ging an dieserm Tag gar nichts. So wurde das Spiel trotz des 

deutlichen Vorsprungs am Ende noch mit 5047 zu 5078 Kegel verloren. Es spielten Markus 

Hesse 906, Dirk Eich 892, Harry Rente 780, Andreas Klein 872, Heinz Kauck 816 und Sascha 

Wesp 781 Kegel. 

He 3  SGA 3 - SKC Höchst 3        2462  :  2206 

Eine geschlossene Mannschaftsleistung führte zu dem 2. Sieg in Folge, der zu keiner Zeit 

gefährdet war. Die Mannschaft hat sich nunmehr deutlich von den hinteren Tabellenrängen 

absetzen können.  Es spielten Frank Geider 423, Stephan Dörrsieb 425, Udo Erben 408, 

Niklas Kretschmann 350, Erich Hafner 432 und Günter Hauck 424.  



Soma Mix  SGA 4 - SGA Gräfenhausen 4     1407 : 1397 

Auch im dritten Duell des 12. Spieltages gegen die Spieler/innen aus Gräfenhausen blieben 

die Punkte in Arheilgen. Es spielten Lieselotte Hauck 272, Renate Schmitt 352, Horst Gärtner 

430 und Inge Eichhorn 353 Kegel. 

- 

11.01.2015 

Da1 He1 He3 starten erfolgreich ins neue Jahr  

Da 1   SKG Neuenhaßlau - SG Arheilgen    2426 : 252 6  

Nach der Winterpause mussten die Mädels der SG Arheilgen nach Neuenhaßlau 
fahren. Das damalige Hinspiel konnte Arheilgen klar für sich entscheiden. Für die 
SGA starteten Monika Stein (415 Kegel) und Helga Helfesrieder (449 Kegel). Nach 
dem ersten Durchgang lagen die Spielerinnen aus Arheilgen mit 34 Kegel  vorne. 
Das Mittelpaar Justina Samulnik (395 Kegel) und Sonja Mohr (423 Kegel) konnten 
weitere 38 Kegel herausspielen. Das Schlusspaar aus Arheilgen hatte nun einen 
Vorsprung von 72 Kegel. Die beiden  Spielerinnen Stephanie Thiede (431 Kegel)und 
Martina Rose (413 Kegel) ließen sich nicht aus der Ruhe bringen und nahmen ihren 
Gegenspielerinnen weitere 28 Kegel ab. Das Spiel endete 2426:2526 und wurde mit 
100 Kegel gewonnen.   

Da 2 SKV Hainhausen - SGA      2510 : 2359  

Am 11. Spieltag spielte die 2. Damenmannschaft beim SKV Hainhausen. In der 
Startpaarung spielten Inge Traser 376 Kegel und Ute Schlapmann 380 Kegel, 
sodass die Mittelpaarung mit einem Rückstand von 116 Kegel an den Start ging. Hier 
spielten Inge Eichhorn 365 Kegel und Heike Menger 391 Kegel. Mechthild Wissing 
mit 409 Kegel und Jutta Diehl mit 438 Kegel gaben noch einmal 34 Kegel ab. Das 
Spiel ging verloren mit 2510 : 2359 Kegel.  

He 1   SGA 1 – Eintracht 61 Riederwald     5330 : 5 240  

Die 1. Herrenmannschaft hatte zum ersten Punktspiel im neuen Jahr den 
punktgleichen Tabellendritten Eintracht 61 Riederwald zu Gast. Mit einem Sieg hoffte 
man sich in der äußerst ausgeglichenen Regionalliga B, die Gäste lagen mit 10:10 
Punkten gerade einmal 4 Punkte vor dem Tabellenletzten, weiter Luft zu den 
Abstiegsrängen zu verschaffen. Wie erwartet wurde es eine bis kurz vor Schluss sehr 
spannende Begegnung. Dennis Dörrsieb mit 862 und Jörg Hettinger (890) konnten 
die Mittelpaarung einen knappen 21-Kegel-Vorsprung übergeben. Hier verlief das 
Spiel sehr wechselhaft. Zwischenzeitig erspielten Ralf Henke und Alois Lauer einen 
Vorsprung von 70 Kegel, um dann wieder Kegel für Kegel an stark auftretende Gäste 
abzugeben und knapp in Rückstand zu geraten. Am Ende konnten Ralf mit 831 und 
Alois mit sehr guten 901 hauchdünne 11 Kegel halten. Jetzt lag es an Thomas 
Langjahr und Harald Kauck den Vorsprung möglichst auszubauen. Nach sehr 
starkem Beginn der beiden, Thomas 481 und Harald 491 nach den ersten hundert 
Kugeln, lagen die Arheilger mit 63 Kegel in Führung wobei auch Niko Kuman und 
Dieter Komurka auf Seiten der Gäste mit jeweils 455 sehr gut begannen. Diesen 



Vorsprung ließen sich Thomas und Harald nicht mehr nehmen, auch wenn die zweite 
Hälfte ihres Spiels nicht mehr ganz so gut liefen. Nach 931 (Thomas) und 915 durch 
Harald wurde die Begegnung letztendlich mit 5330 : 5240 noch deutlich gewonnen. 

Am kommenden Wochenende muss die Mannschaft zum erneut schweren Spiel 
beim bisher ebenfalls punktgleichen SVS Griesheim antreten.  

He2  SG Rüsselsheim - SGA 2      5288 : 5076  

Die 2. Mannschaft der SGA Herren spielte am Wochenende beim 

Tabellenführer TuS Rüsselsheim. Und es wurde das erwartet schwere Spiel für 

die Arheilger. Im Startpaar mussten Andreas Klein (777) und Markus Hesse 

(855) bereits einen Rückstand von 79 Kegeln hinnehmen. In der 

Mittelpaarung versuchten Harry Rentz und Stephan Dörrsieb diesen 

Rückstand wieder wett zu machen, doch mit 840 (Harry) und 802 Kegeln 

(Stephan) mussten die beiden leider statt dessen einen noch höheren 

Rückstand von 153 Kegeln hinnehmen. Mit jeweils 901 Kegeln von Sascha 

Wesp und Heinz Kauck kamen die Schlussspieler zwar besser zurecht als ihre 

Mitstreiter, doch gaben auch diese beiden nochmals über 50 Kegel ab so 

dass das Spiel mit 5288 : 5076 Kegel verloren ging. In der nächsten Woche 

empfängt die Mannschaft den Tabellenvorletzten SVS Griesheim. EIn Spiel das 

gewonnen werden muss, möchte man die Chance auf den Klassenerhalt 

wahren. 

He 3   Pfungstadt 3 - SGA      2484 : 2488  

Ein spannendes Spiel durchlebte das 3. Herren Team der SGA in Pfungstadt 3. 
Einen Vorsprung von 58 Kegel erspielten Frank Geider 431 und Günter Hauck 427 
Kegel. Dieser wandelte sich in der Mittelpaarung durch eine Superleistung der 
Gastgeber (K. Junge 476) in einen 9 Kegel Rückstand (Niklas Kretschmann 421 
und Udo Erben 369). Nach dem ersten Durchgang der Schlussspieler stand ein 
Unentschieden an der Anzeigentafel. Aber starke Nerven und ein Quäntchen Glück 
ergaben den Sieg für die SGA mit 2488 zu 2484 Kegel (Erich Hafner 425 und Dirk 
Eich 415 Kegel).  

Soma Mix  KSC 2000 Groß-Zimmern - SGA Soma 1409 : 1 129  

Leider verlief das erste Spiel im neuen Jahr nicht besser als die vorangegangen 
Spiele. Es spielten Lieselotte Hauck 317, Sabrina Gutheil 261, Carmen Engel 363 
und Jörg Engel, der verletzt aufgeben musste 188 Kegel. Es kann eigentlich nur 
besser werden. 

- 

04.01.2015 



HVMM: Sen A qualifiziert für Endrunde 

Als dritter (2601) in der Zwischenrunde der HVMM erreichen die Senioren A den Endlauf. 

Teilgenommen haben 8 Mannschaften. 

Gerhard Hochbaum 433, Heinz Kauck 427, Jörg Hettinger 471, Thomas Langjahr 436, Harald 

Kauck 439, Reiner Gutmann 395. 

Die Senioren B haben mit erreichen von Platz 5 (1609) die Teilnahme leider knapp verpasst. 

Günter Hauck 407, Karl-Heinz Castellaz 403, Harry Rentz 409, Alois Lauer 390. 

- 

14.12.2014 

10. Spieltag 14.12.2014 

Vereinsrekord 5568 zum Jahresabschluß der 1. Herrenmannschaft 

  

 

Harry Rentz für 250. Spiel im Trikot der SGA geehrt 

Da 1  SG Arheilgen - Blau Gelb Wiesbaden   2657 : 2546 



 

Am 10 Spieltag, dem ersten Rückrundenspiel, war die BG Wiesbaden zu Gast an der SGA. Das 

Hinspiel wurde mit 73 Holz verloren und somit war das Ziel an diesem Wochenende zu 

gewinnen, bzw. sogar höher zu gewinnen. Das Startpaar legte den Grundstein dafür. Es 

spielten für die SGA Monika  

Stein (452 Kegel) und Helga Helfesrieder (456 Kegel). Sie konnten 38 Kegel gut machen. Das 

Mittelpaar mit Jozefa Samulnik (436 Kegel) und Sonja Mohr (432 Kegel) legten nochmals 32 

dazu und somit ging das Schlußpaar mit 70 Kegel Vorsprung auf die Bahn. Doch auch die 

beiden Schlußspielerinnen Stephanie Thiede (441 Kegel) und Martina Rose (440 Kegel) 

wollten sich nicht verstecken und machten Holz für Holz zu einem Sieg mit 111 Kegel klar. 

Das Spiel endete mit 2657:2546 zu Gunsten der Gastgeber. 

Da 2  SGA - TV Dreieichenhein    2193 : 2243 

Am 10. Spieltag hatte die 2. Damenmannschaft die Damen von TV Dreieichenhein zu Gast 

auf den eigenen Bahnen. In der Startpaarung spielten Ute Schlapmann 350 Kegel und Inge 

Traser  319 Kegel, so dass die Mittelpaarung mit Rückstand von 66 Holz an den Start ging. 

Hier spielten Inge Eichhorn 332 Kegel und Heike Menger 403 Kegel. Daher musste musste 

die Schlusspaarung  mit einem Rückstand von 60 Kegeln antreten. Auch Mechthild Wissing 

mit 382 Kegel und Jutta Diehl mit 407 Kegel, konnten den Rückstand nicht mehr gänzlich 

aufholen. Das Spiel ging verloren mit 2193 : 2243 Kegel. 

He 1   SKV Olympia Mörfelden 3 – SGA 1   5364 : 5568   (Denis 974, Jörg 947, Heinz 902, 

Alois 921, Ralf 905, Harald 919) 

Am 10. Spieltag in der Regionalliga ging es für die erste Herrenmannschaft zum 

Tabellenletzten Olympia Mörfelden. Nach vier Niederlagen in folge musste heute unbedingt 

ein Sieg her, um nicht ganz in den Tabellenkeller zu fallen. Leider erreichte nun auch die 

erste Mannschaft das Verletzungspech und das Team wurde von zwei Spieler von der 

zweiten Mannschaft unterstützt. Aber diese machten ihre Sache sehr gut. Auf der sechs Bahn 

Anlage gingen zu Beginn Heinz Kauck Jörg Hettinger und Dennis Dörrsieb auf die Bahn. Die 

Spieler setzten von beginn an den Gegner unter Druck um man erkämpfte sich gleich einen 

großen Vorsprung. Heinz mit 902 Kegel, Jörg mit guten 947 Kegel und Dennis mit dem 

bestem Ergebnis auf Arheilger Seite mit ausgezeichneten 974 Kegel. Mit nun 167 Kegel in 

Führung konnten Ralf Henke, Harald Kauck und Alois Lauer beruhigt auf die Bahn gehen, 

aber mit den Vorlagen des ersten Trios war es heute möglich, ein klasse Ergebnis zu spielen. 

Ralf mit 905 Kegel, Harald mit 919 Kegel und Alois mit 921 Kegel schraubten den alten 

Vereinsrekord in die Höhe. Die SGA gewann das Spiel gegen Mörfelden mit 5364:5568 und 

geht nun mit einen ausgeglichene Punktekonto in die Weihnachtspause. Die erste 

Mannschaft wünscht allen Lesern ein Fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins 

neue Jahr. 

He2  SG Arheilgen 2 : SKC Höchst    4300 : 5225 

Zu Beginn des Spieles wurde Harry Rentz von dem stellv. Vorsitzenden Stephan Dörrsieb für 

sein 250. Spiel im Trikot der SGA geehrt. Harry ist seit dem Jahr 2000 am Mühlchen und hat 

einige Aufstiege der 2. und 3. Herren feiern dürfen. Das Spiel der 2. Herren stand von Beginn 



an unter der augenblicklichen Verletzungssituation bei den Herren allgemein. So musste 

Dennis an die 1. Herren abgegeben werden, und aus der 3. Mannschaft wurden gleich 4 

Spieler eingesetzt. Nur zu Beginn schafften die Arheilger ein ansatzweise ausgeglichenes 

Spiel, doch der Aufstiegsaspirant aus dem Odenwald zog unaufhaltsam davon und sicherte 

sich den deutlichen Auswärtssieg.  Es spielten Niklas Kretschmann 734, Markus Hesse 847, 

Harry Rentz 837, Stephan Dörrsieb 808, Sascha Wesp 877 und Jürgen Brunner 197 (50 

Wurf).  

He 3    SGA – SC 58 Darmstadt     0000 : 2497 

3te nicht angetreten wg. Krank/Urlaub nicht genug Spieler verfügbar 

SGA 4  Soma Mix – DSK 84 Darmstadt  1552 : 1316       Udo Erben 455 

Erich Hafner 430, Renate Schmitt 383, Udo Erben klasse 455 (169/4) sowie Sabrina Gutheil 

284 

- 

07.12.2014 

9. Spieltag 07.12.2014 

Da 1  SC/KC Bensheim - SG Arheilgen 2569 : 2503    Helga 485 (183/1)  

Am letzten Spieltag der Vorrunde in der Hessenliga mussten die Spielerinnen der SG 

Arheilgen in Lorsch gegen Bensheim antreten. Beide Mannschaften kennen sich schon sehr 

lange und die Freude ist immer groß beim Aufeinandertreffen. Im Startpaar spielten für 

Arheilgen Monika Stein (385 Kegel), Sonja Mohr (395 Kegel) und Justina Samulnik (413 

Kegel). Nach dem 1. Durchgang  lagen die Mädels aus Arheilgen bereits mit 50 Kegel zurück. 

Das Schlusstrio Martina Rose (403 Kegel), Helga Helfesrieder (Tagesbeste 485 Kegel) und 

Stephanie Thiede (422 Kegel) konnten den Rückstand nicht verringern und gaben weitere 16 

Kegel ab. Das Spiel endete 2569:2503 und wurde mit 66 Kegel verloren.  

Da 2  SC/KC Bensheim 2 - SG Arheilgen    2389 : 2312 

Am letzten Spiel der Hinrunde war die 2. Damenmannschaft zu Gast beim SC/KC Bensheim 

2. Es wurde über 6 Bahnen gespielt. Im 1. Durchgang spielten Renate Schmitt 351 Kegel, Ute 

Schlapmann  sehr gute 414 Kegel und Inge Eichhorn 369 Kegel. Der 2. Durchgang ging mit 

einem Rückstand von 9 Kegeln an den Start. Leider konnten Heike Menger mit 385 Kegel , 

Mechthild Wissing mit 380 Kegel und Jutta Diehl mit guten 414 Kegel nicht mit ihren 

Gegnern mithalten und gaben 68 Kegel ab, so daß das Spiel mit 2389 zu 2312 verloren 

ging.  

He 1   SGA - VK Bockenheim  5202 : 5360 



Zum letzten Spiel der Vorrunde hatte die 1. Herrenmannschaft der SGA Sportkegler 

den Zweitplatzierten VK Bockenheim zu Gast. Nach drei Niederlagen wollte man unbedingt 

mal wieder einen Erfolg verbuchen. Doch schon in der Startpaarung wurde klar das dies nicht 

einfach würde. Nach der ersten Bahn lagen Alois Lauer und Jörg Hettinger noch gut im 

Rennen, doch dann zeigte vor allem Jörg Hettinger auf den eigenen Bahnen ungewohnte 

Schwächen und gab von Bahn zu Bahn mehr Kegel ab. Da am Ende auch Alois nicht viel mehr 

spielte mussten die beiden mit 855 (Alois) und 835 (Jörg) den Gegner bereits mit 115 Kegel 

ziehen lassen. Die Mittelpaarung mit Ralf Henke und Andreas Klein machten es dann deutlich 

besser. Leider verletzte sich Ralf bereits auf der zweiten Bahn, spielte aber dennoch bis zum 

Ende durch und kam dennoch auf ordentliche 872 Kegel, geb aber trotzdem 10 Kegel ab. 

Andreas steigerte sich von Bahn zu Bahn und kam am Ende auf sehr gute 914 Kegel. Da er 

aber auch mit diesem Ergebnis gegen ebenfalls noch Kegel gegen den Tagesbesten Thomas 

Gey (927) abgab, wuchs der Rückstand auf vorentscheidende, kaum einzuholende 138 Kegel 

an. Thomas Langjahr mit 876 Kegel und Harald Kauck (850) gaben am Ende nochmals 20 

Kegel ab. Mit 5202 : 5360 musste man sich am Ende aufgrund eines schwachen 

Mannschaftsergebnisses gegen sehr starke Gäste verdient geschlagen geben. Am 

kommenden Wochenende fährt die Mannschaft zu ersten Rückrundenspiel nach Mörfelden 

zum ebenfalls schweren Auswärtsspiel bei Olympia Mörfelden. Hier müssen dei SGA-Kegler 

punkten um in der sehr ausgeglichenen Regionalliga B (4 Punkte Differenz zwischen 

Tabellenführer und Letztplatziertem vor dem letzten Spieltag) etwas beruhigte in die kurze 

Weihnachtspause zu gehen. 

He2  SC/KC Bensheim1 - SG Arheilgen2  5302 : 5173    Dennis  919 

 

Am 9. Spieltag musste die zweite Herrenmannschaft der SGA in Lorsch gegen SC/KC 

Bensheim 1 ran. Nach 3 Siegen in Folge sollte diese Siegesserie natürlich weiterhin halten. Es 

wurde über 6 Bahnen gespielt. In der Anfangsphase spielten Stephan Dörrsieb 838, Dennis 

Dörrsieb 919 und Harry Rentz 858 Kegel und mussten 63 Holz abgeben, obwohl es 

zeitweise relativ ausgeglichen war. Diesen Rückstand musste nun die Schlusspaarung mit 

Markus Hesse (850), Sascha Wesp (830) und Heinz Kauck (878) wieder aufholen. Am Ende 

hat es leider nicht gereicht. Das Endergebnis lautetet SC/KC Bensheim 1 5302:5173 SG 

Arheilgen 2. 

 He 3  SG Arheilgen - SVS Griesheim 3      Leider nur ein Starter wg. diverser Ausfälle!     

- 

30.11.2014 

8. Spieltag 30.11.2014 

Da 1   SG Arheilgen - Alle Neun Schweinheim   2575 : 2497  

Am 8. Spieltag der Hessenliga empfingen die Spielerinnen der SG Arheilgen die Damen aus 

Schweinheim. Im Startpaar spielten für Arheilgen Monika Stein (392 Kegel) und Helga 

Helfesrieder (448 Kegel). Nach dem ersten Durchgang lagen die Mädels aus Arheilgen knapp 



mit 30 Kegel vorne. Im Mittelpaar spielten Justina Samulnik (433 Kegel) und Sonja Mohr (417 

Kegel). Beide konnten weitere 32 Kegel für ihre Mannschaft herausspielen. Vor dem letzten 

Durchgang lag Arheilgen bereits mit 62 Kegel vorne. Das Schlusspaar aus Arheilgen 

Stephanie Thiede (452 Kegel) und Martina Rose (433 Kegel) ließen sich nicht aus der Ruhe 

bringen und nahmen ihren Gegnerinnen weitere 16 Kegel ab. Das Spiel endete 2575:2497 

und wurde mit 78 Kegel gewonnen.  

Da 2    SG Arheilgen - SVS Griesheim 2   2174 : 2190  

Am 8. Spieltag hatte die 2. Damenmannschaft die Damen von SVS Griesheim 2 zu Gast auf 

den eigenen Bahnen. In der Startpaarung spielten Ute Schlapmann 346 Kegel und Inge Traser 

340 Kegel, sodass die Mittelpaarung mit einem Rückstand von 22 Kegel an den Start ging. 

Hier spielten Inge Eichhorn 336 Kegel und Heike Menger 392 Kegel. Nun nur noch mit einem 

Rückstand von 17 Kegeln ging die Schlusspaarung an den Start. Leider konnten aber  auch 

Mechthild Wissing mit 376 Kegel und Jutta Diehl mit 384 Kegel  den Rückstand nicht mehr 

raus holen. Die Mannschaft verlor ihr Spiel mit 2174 . 2190 Kegel.  

He 1   SKV Eintracht 74 Heppenheim - SGA    5289 : 5183   

Nach zwei Niederlagen in folge sollte am 8 Spieltag gegen SKV Eintracht 74 Heppenheim mal 

wieder ein Sieg her. In der der engen Regionalliga in der fünf Mannschaften Punktgleich mit 

dem Tabellenführer sind, ist ein Auswärtssieg doppelt wichtig. Den Start machten wie 

gewohnt Jörg Hettinger und Alois Lauer. Aber die Heppenheimer zeigten gleich das sie ihre 

Bahnen im Griff haben. Jörg mit 824 Kegel und Alois mit 879 Kegel konnten nicht mit ihren 

Gegner mithalten und gaben zu Beginn 73 Kegel ab. Ralf Henke mit 890 Kegel und Andreas 

Klein mit 847 Kegel konnten zwar ein paar Kegel gut machen aber die 64 Kegel Rückstand 

sollte heute das Schlusspaar nicht mehr heraus holen. Thomas Langjahr mit 852 Kegel und 

Harald Kauck mit 891 Kegel gaben dann auch noch mal Kegel ab. So verlor man das dritte 

Spiel in folge mit 5289:5183. Nun muss am nächsten Wochenende gegen Vollkugel 

Bockenheim unbedingt ein Sieg her. Spielbeginn am Samstag ist um 12:30 Uhr.  

He2  SGA 2 - SG Kelsterbach 2    5099 : 5067       Dennis  923 

 

Erneut konnte die SGA mit einer mannschaftlich geschlossenen Leistung überzeugen, wobei 

zum wiederholten Mal Dennis Dörrsieb mit herausragenden 923 Kegel überzeugte. 

Gemeinsam mit Günter Hauck (848 Kegel) sorgte er im Startpaar bereits für einen deutlichen 

Vorsprung von 143 Kegel. Da die Mittelpaarung von Kelsterbach aber erheblich besser 

hinkam als die zwei SGA-ler, beendeten Harry Rentz (820 Kegel) und Frank Geider (849 

Kegel) ihren Durchgang mit nur noch 32 Guten. Unser Schlusspaar ließ aber nichts mehr 

anbrennen und hielt den Gegner mit 820 Kegel und 830 Kegel (Markus Hesse / Heinz Kauck) 

in Schach. 

 

He 3  SG Arheilgen - SVS Griesheim 3   2052: 2463 

Gleich zu Beginn musste die Mannschaft einen hohen Rückstand von 170 Punkten 

hinnehmen. Das letzte Fünkchen Hoffnung, das Spiel noch zu drehen, erlosch nach einer 



verletzungsbedingten Aufgabe. Es spielten Lui Traser 315, Niklas Kretschmann 339, Horst 

Gärtner 198 (47 Wurf), Stephan Dörrsieb 384, Erich Hafner 402 und Dirk Eich 414. 

SGA4  Soma Mix - SKC Höchst  1117 : 1450  

Die beiden Mannschaften waren zu Beginn des Spieles punktgleich. Leider hatte die SGA das 

Nachsehen. Es spielten Lieselotte Hauck 289, Renate Schmitt 333, Jürgen Brunner musste 

verletzt aufgeben 189 und Sabrina Gutheil 306 Kegel. 

- 

22.-23.11.2014 

HVMM SGA Senioren A und B siegten in der 2. Runde 

Senioren A  KSV Bischofsheim - SG Arheigen  2546 : 2556 

In der 2. DKBC-Pokalrunde sind die SGA Damen ausgeschieden. 

Schwerer Kampf in der 2. DKBC-Pokalrunde 

Am vergangenen Sonntag empfingen die Damen der SGA Kegler den Bundesligisten TSV 

Schott Mainz zur 2. Runde des DKBC Pokals. Von vornherein stand fest, dass dies keine 

einfache Aufgabe werden wird. Auch hier wurde wieder im ungewohnten 120 Wurf-Spiel 

gespielt. Für die SGA starteten Jozefa Samulnik (489 Kegel ) und Sonja Mohr (463 Kegel) die 

beide einen Satzpunkt für sich entscheiden konnten, aber leider nicht den 

Mannschaftspunkt. In der Mittelpaarung spielten Monika Stein (515 Kegel) und Helga 

Helfesrieder (534 Kegel). Beide konnten einen Mannschaftspunkt erzielen und hielten somit 

die Gastgeber im Spiel. Am Schluss starteten Stephanie Thiede (521 Kegel) und Martina Rose 

(495 Kegel). Hierbei konnte nur Stephanie Thiede den Mannschaftspunkt für sich 

entscheiden. Die Mannschaft verlor das Pokalspiel mit 3 zu 5 Punkten und einem 

Gesamtergebnis von 3017 zu 3077. 

- 

7. Spieltag    16.11. 2014 



 

Jörg Hettinger für 800. Spiel im SGA-Trikot geehrt 

Da 1  KSV Viktoria Aschaffenburg - SG Arheilgen  2590 : 2579      Moni 473 Stephi 467  

Am 7. Spieltag der Hessenliga mussten die Spielerinnen der SG Arheilgen in Aschaffenburg 

antreten. Im Startpaar spielten für Arheilgen Monika Stein (473 Kegel) und Helga Helfesrieder 

(405 Kegel). Nach dem ersten Durchgang lagen die Mädels aus Arheilgen mit 41 Kegel vorne. 

Im Mittelpaar spielten Justina Samulnik (411 Kegel) und Sonja Mohr (411 Kegel). Es kamen 

weiter 18 Kegel dazu und der Vorsprung erhöhte sich vor dem letzten Durchgang auf 59 

Kegel. Das Schlusspaar von Arheilgen Stephanie Thiede (467 Kegel) und Martina Rose (412 

Kegel) versuchten alles, um den Vorsprung zu halten, doch die Aschaffenburger Spielerinnen 

beherrschten ihre Bahnen und hatten das nötige Glück. Das Spiel endete 2590 : 2579 und 

wurde mit 11 Kegel verloren.  

Da 2  Ober-Ramstadt - SG Arheilgen  2487 : 2384  

Am 7. Spieltag hatte die 2. Damenmannschaft ihr Auswärtsspiel in Ober-Ramstadt. In der 

Startpaarung spielten Ute Schlapmann 351 Kegel und Inge Traser 395 Kegel und mussten 

leider schon 96 Kegel abgeben.  Inge Eichhorn mit 395 Kegel und Heike Menger mit  410 

Kegel konnten in der Mittelpaarung leider nur 6 Kegel gut machen wodurch der Rückstand 

vor der Schlusspaarung immer noch 90 Kegel betrug. Hier spielen Mechthild Wissing 375 

Kegel und Jutta Diehl phantastische 444 Kegel. Die Mannschaft verlor ihr Spiel mit 2487 : 

2384 Kegel.  

He 1  SGA - SKG Gräfenhausen    5280 :  5323  



Zum 7. Spieltag hatte die 1. Herrenmannschaft der SGA-Sportkegler am vergangenen 

Samstag die SKG Gräfenhausen zu Gast. Das Spitzenspiel der Regionalliga B, die SGA als 

Zweiter gegen den Drittplatzierten, versprach wie jedes Jahr eine spannende Begegnung zu 

werden. In der Startpaarung zeigten Alois Lauer mit 872 und Jörg Hettinger (878) über alle 4 

Bahnen große Schwächen in die Abräumen. Alleine hier gaben die beiden 71 Kegel ab, wobei 

Jörg Knell bei den Gästen sehr gute 330 Kegel abräumte. Am Ende hatten Alois und Jörg mit 

83 Kegel das Nachsehen. Auch in der Mittelpaarung fanden die Gastgeber nicht richtig ins 

Spiel und gaben nach 867 durch Ralf und 878 von Andreas weitere 11 Kegel ab. Mit 94 Kegel 

war der Rückstand für die beiden Schlussspieler Thomas Langjahr und Harald Kauck doch 

recht deutlich und es war kaum zu erwarten diesen Rückstand aufzuholen. Dennoch wollten 

sich die beiden natürlich nicht kampflos geschlagen geben, holten auch von Bahn zu Bahn 

auf. Zwischenzeitig kam man nach großem Kampf sogar bis auf 30 Kegel heran. Am Ende 

konnten Thomas mit sehr guten 918 und Harald mit 867 den Abstand auf 43 Kegel 

verkürzen. Mit 5280 : 5323 mussten sich die Arheilger am Ende gegen die starken Gäste 

geschlagen geben. 

Am 29.11. fährt die Mannschaft zum schweren Auswärtsspiel bei Eintracht 74 Heppenheim. 

He2  TV Dreieichenhain – SGA 2    4916 : 4949      Frenki 906 

 Ihren zweiten Sieg in Folge konnte die 2. Mannschaft der Herren gegen den TV 

Dreieichenhain feiern. Man wusste dass man mit einem Ergebnis von 825 Kegeln im Schnitt 

eine Chance hatte den ersten Auswärtssieg der Saison feiern zu können. Das Startpaar kam 

nicht ganz an diese Zahl heran. Dennoch konnten Dennis Dörrsieb und Günter Hauck mit 

871 und 758 Kegeln einen kleinen Vorsprung von 27 Kegeln erspielen. Im Mittelpaar 

erhöhten diesen Frank Geider, der auf sehr gut 906 Kegel kam und Markus Hesse mit 804 

Kegeln auf 82 Kegel. Ein komfortabler Vorsprung sollte man meinen, doch Sascha Wesp, der 

nicht in Tritt kam und Heinz Kauck mussten sehr schnell den Großteil des Vorsprungs 

abgeben. Auf der letzten Bahn stemmt sich die beiden aber nochmals gegen die drohende 

Niederlage und Sascha 764 und Heinz 846 brachten den knappen Vorsprung von 33 Kegeln 

ins Ziele. Mit 4916:4949 Keglen konnte damit die ersten Auswärtspunkte in dieser Saison 

entführt werden. 

 

He 3    DJK BW Münster 3 - SG Arheilgen2317:2385 

Drei mäßige und drei gute Ergebnisse reichten zum Sieg der dritten Mannschaft in Münster. 

Es spielten Host Gärtner 428, StephanDörrsieb 355, Niklas Kretschmann 375, Erich Hafner 

372, Dirk Eich 443 und Harry Rentz 412. 

SGA4 Mix - DSC Kriemhild Lorsch 3  1362 : 1270  

Die gemischte Mannschaft musste in Rossdorf antreten. Die erste Paarung mit Renate 

Schmitt 295 und Lieselotte Hauck 305 Kegel gab 25 Kegel ab. Die zweite Paarung mit Ludwig 

Traser 330 und Carmen Engel 340 Kegel konnte den Rückstand nicht mehr aufholen. Die 

Mannschaft verlor mit 1362 : 1270 Kegel.        



- 

6. Spieltag    09.11. 2014 

Da 1  SG Arheilgen – DSC Ginnheim    2544 : 2408 Kegel  

Am 6. Spieltag der Hessenliga empfingen die Mädels der SG Arheilgen die Damen aus 

Ginnheim. Für die SGA starteten Monika Stein 411 Kegel und Helga Helfesrieder 444 Kegel. 

Nach dem ersten Durchgang lagen die Spielerinnen aus Arheilgen mit 42 Kegel  vorne. Das 

Mittelpaar Sonja Mohr 397 Kegel und Jozefa Samulnik 418 Kegel holten weitere 39 Kegel 

heraus. Das Schlusspaar aus Arheilgen hatte nun einen Vorsprung von 81 Kegel. Das Spiel 

wurde souverän gewonnen, denn Martina Rose 448 Kegel und Stephanie Thiede 426 Kegel 

holten weitere 55 Kegel gegen ihre Gegnerinnen heraus. Das Spiel endete 2544 : 2408 und 

wurde mit 136 Kegel gewonnen.  

Da 2   SGA2 – TV Erfelden   2175 : 2372 

Ute Schlapmann 297, Inge Traser 404, Inge Eichhorn 377, Jutta Diehl 378, Mechthild Wissing 

352 sowie Heike Menger 367. Das Spiel wurde mit Minus 197 Holz verloren. 

He 1  VKH-NWA Ginnheim - SGA1   5260 : 5210 

Zum Auswärtsspiel am 6. Spieltag ging es für die Kegler der SG Aheilgen mal wieder nach 

Frankfurt, diesmal zur VKH-NWA Ginnheim. Nachdem am letzten Spieltag die Tabellenspitze 

erobert wurde sollte gegen den Tabellenletzten auch ein Sieg möglich sein. 

Dementsprechend motiviert starteten Alois Lauer und Jörg Hettinger. Alois hatte seinen 

Gegner mit 872 Kegel voll im Griff. Doch Jörg konnte mit seinen 845 Kegeln gegen den 

Tagesbesten aus Ginnheim, Sven Kalesse mit 928 Kegel nicht mithalten. So übergaben die 

beiden einen kleinen Rückstand von 43 Kegel an Andreas Klein und Ralf Henke. Beide Spieler 

konnten erst ein paar Kegel gut machen doch am Schluss gaben auch Andreas mit 868 Kegel 

und Ralf mit 900 Kegel noch mal 22 Kegel ab. Mit 65 Kegel Rückstand gingen dann Harald 

Kauck und Thomas Langjahr auf die Bahn. Beide konnten auch wieder Kegel heraus spielen 

und es begann ein spannender Schlagabtausch. Harald mit 855 und Thomas mit 870 Kegel 

konnten zwar 15 Kegel heraus spielen aber es langte nicht mehr für den Sieg. Die Spieler der 

SG Arheilgen verloren das Spiel mit 5260 : 5210. Nun kommt es am kommenden 

Wochenende zum Derby gegen den SKG Gräfenhausen. Spielbeginn im Arheilger Dschungel 

ist um 12:30 Uhr. 

He2   SGA 2 – SKV Pfungstadt   5169 : 5084     Dennis  944 (606 + 338 / 0) 

 In der Anfangspaarung Dennis Dörrsieb mit fantastischen 944 (606 + 338 / 0), Günter 

Hauck 853, Markus Hesse 842, Frank Geider 826, Sascha Wesp 818 und Heinz Kauck 886. 

Ein Plus von 85 Holz. 

He3  SGA 3 – SKG Stockstadt     2373 : 2462 



Bis zur Mittelpaarung konnten die 3. Herren das Spiel ausgeglichen gestalten, 

doch auf der letzten Bahn zogen die Gäste davon und sicherten sich Ihren 

Auswärtssieg. Es spielten Niklas Kretschmann 383, Stephan Dörrsieb 414, Udo Erben 414, 

Harry Renz 400, Erich Hafner 371 sowie Horst Gärtner 391. Das Spiel wurde mit Minus 89 

Holz verloren. 

- 

5. Spieltag  19.10.2014 

1. Damen und Herren weiterhin erfolgreich 

Da 1 Hessenliga  SKG Roßdorf - SG Arheilgen 2422 : 2501  Steffi 463 Kegel 

Am 5. Spieltag der Hessenliga mussten die Mädels der SG Arheilgen nach Roßdorf fahren. 

Der direkte Vergleich sollte interessant werden, denn beide Mannschaften haben zurzeit 6:2 

Punkte und Roßdorf liegt auf dem zweiten und Arheilgen auf dem dritten Tabellenplatz. Für 

die SGA starteten Heike Manger (384 Kegel) und Helga Helfesrieder (382 Kegel). Nach dem 

ersten Durchgang lagen die Spielerinnen aus Arheilgen mit 24 Kegel  zurück. Das Mittelpaar 

Sonja Mohr (425 Kegel) und Monika Stein (402 Kegel) drehten den Spieß herum und nahmen 

Roßdorf42 Kegel ab. Das Schlusspaar aus Arheilgen hatte nun einen Vorsprung von 18 

Kegel. Das Spiel war nach den ersten 50 Wurf sehr ausgeglichen. Doch mit den letzten 25 

Wurf ins Abräumen setzen sich Martina Rose (445 Kegel) und Stephanie Thiede (463 Kegel) 

deutlich von ihren Gegnerinnen ab und ließen sich den Vorsprung nicht mehr nehmen. Das 

Spiel endete 2422:2501 und wurde mit 79 Kegel gewonnen.   

Da 2  SGA2 - BW DJK Münster   2360 : 2265 

Am 5. Spieltag spielte die 2. Damenmannschaft bei der TUS/SKC Griesheim. In der 

Startpaarung spielten Renate Schmitt 372 Kegel und Carmen Engel 386 Kegel, sodass die 

Mittelpaarung mit einem Vorsprung von 15 Kegel an den Start ging. Hier spielten Inge Traser 

362 Kegel und Inge Eichhorn 363 Kegel. Sie gaben leider 66 Kegel ab. Mechthild Wissing mit 

365 Kegel und Jutta Diehl mit guten 417 Kegel konnten den Rückstand nicht mehr aufholen. 

Das Spiel ging verloren mit 2360 : 2265 Kegel. 

He 1 SGA - TuS/SKC Griesheim  5174 : 4981  3. Heimsieg in Folge Tabellenführer RLB 

Am fünften Spieltag in der Regionalliga war der TuS/SKC Griesheim zu Gast. Die aus der 

Hessenliga abgestiegen Griesheimer zeigten in den vorangegangen Spielen sehr gute 

Ergebnisse und somit sollte es eigentlich ein harter Kampf zum Sieg für die Kegler der SG 

Arheilgen werden. Aber gleich zu Beginn starteten Alois Lauer mit 853 Kegel und Jörg 

Hettinger mit 889 Kegel recht gut und holten einen Vorsprung von 74 Kegel heraus. Nun 

wollten Dennis Dörrsieb und Ralf Henke den Sack zu machen, aber bei beiden Spielern war 

heute nichts zusammen gelaufen. Denis mit 817 und Ralf mit 833 gaben zum Glück nur 32 

Kegel ab gegen ebenfalls schwächelten Griesheimer. Mit einen Vorsprung von 42 Kegel 

gingen die beiden Schlussspieler Thomas Langjahr und Harald Kauck auf die Bahn. Der Volle 

Zuschauerraum rechnete nun mit einem Spannenden Schluss. Doch Thomas mit 881 und 



Harald mit 899 zeigten gute Ergebnisse und holten die zwei Punkte in den Arheilger 

Dschungel. Am  Schluss gewann man recht deutlich mit 5174:4981 Kegel und wieder konnte 

die Gastmannschaft die 5000er Genze nicht knacken. Jetzt können sich die Kegler erst mal 

auf zwei Wochen Pause und die Tabellenführung freuen, bevor es am 08. November zum 

nächsten Auswärtsspiel gegen VKH-NWA Ginnheim geht.   

He2   Nauheim - SGA2    5068 : 5024     

Nach 4 Niederlagen fuhren unsere 2. Herren nach Nauheim mit der Hoffnung, die Serie zu 

Brechen und mal zu gewinnen. Wegen vielen Ausfällen wurden wir diesmal durch Erich 

Hafner unterstützt: 

Nach der Anfangspaarung mit Günter Hauck (827 Holz) und Frank Geider (837 Holz) lag man 

mit nur 36 Holz zurück. Hoffnungsvoll ging die 2. Paarung auf die Bahnen: Markus Hesse ( 

820 Holz) und Erich Hafner (790 Holz) schafften es nicht richtig ihre Leistungen auf die 

Bahnen zu bekommen und gaben weitere 27 Holz ab. Sascha Wesp (858 Holz) und Heinz 

Kauck (Tagesbestleistung 892 Holz) kamen Bahn für Bahn an die Nauheimer heran, führten 

zwischenzeitlich auch kurz, aber am Ende standen 44 Leistungspunkte mehr auf dem 

Kont  der Nauheimer. Jetzt sind durch die Herbstferien 2 Wochen spielfrei, danach hoffen 

wir, dass die Verletzten wieder gesund sind und man in alter Stärke wieder mal ein Spiel 

gewinnen kann.  

He3  Jadran Griesheim - SG Arheilgen 3      2476  :  2436 

Leider ging die kurze Erfolgsserie für die 3.Herren in Griesheim zu Ende, wenn auch knapp. 

Es spielten Stephan Dörrsieb (414, davon 158 ins Abräumen), Horst Gärtner (429), Udo Erben 

(398), Lui Traser (351), Dirk Eich (448) und Jörg Engel (396). 

- 

4. Spieltag  12.10.2014 

Da 1  SG Arheilgen – TSG Bürgel     2485 : 2336  

Am 4. Spieltag der Hessenliga empfingen die Spielerinnen der SG Arheilgen die Damen aus 

Bürgel. Im Startpaar spielten für Arheilgen Monika Stein (417 Kegel) und Helga Helfesrieder 

(410 Kegel). Nach dem ersten Durchgang lagen die Mädels aus Arheilgen mit 42 Kegel vorne. 

Im Mittelpaar spielten Justina Samulnik (384 Kegel) und Sonja Mohr (422 Kegel). Bürgel 

schwächelte im Mittelpaar und für Arheilgen kamen weitere 61 Kegel dazu. Vor dem letzten 

Durchgang lag Arheilgen bereits mit 103 Kegel vorne. Das Schlusspaar aus Arheilgen 

Stephanie Thiede (410 Kegel) und Martina Rose (442 Kegel) konnte entspannt aufspielen und 

nahm ihren Gegnerinnen weitere 46 Kegel ab. Das Spiel endete 2485:2336 und wurde mit 

149 Kegel gewonnen. 

Da 2    SGA2 - BW DJK Münster   2184 : 2374 

Am 4. Spieltag hatte die zweite Damenmannschaft die Damen aus BW DJK Münster zu Gast in 

Arheilgen. In der Startpaarung spielten Renate Schmitt 353 Kegel und Jutta Diehl 368 Kegel. 



Mit einem Rückstand von 68 Kegel ging nun die Mittelpaarung an den Start. Hier spielten 

Inge Traser 344 Kegel und Inge Eichhorn 342 Kegel und gaben nochmal 75 Kegel ab. Auch 

die Schlusspaarung mit Mechthild Wissing 392 Kegel und Heike Menger 385 Kegel konnten 

den Rückstand nicht mehr aufholen. Die Mannschaft verlor das Spiel mit 2184 :2374 Kegeln. 

He 1   SG-Sachsenhausen - SGA    5272 : 5432     Ralf 945 Kegel 

Zum vierten Spieltag musste die 1. Herrenmannschaft der SGA-Sportkegler beim 

punktgleichen Aufsteiger SG Sachsenhausen antreten. Noch nie hatten wir auf diesen Bahnen 

gespielt und die Gastgeber hatten seit fast 2 Jahren kein Heimspiel verloren. Entsprechend 

rechneten wir wieder einmal mit einem schweren Spiel, fuhren aber dennoch mit dem 

nötigen Siegeswillen nach Frankfurt. 

Schon zu Beginn des Spiels zeigten dann auch Alois Lauer und Jörg Hettinger das wir uns 

nicht kampflos geschlagen geben werden. Am Ende erspielten Alois mit 877 und Jörg mit 

907 einen Vorsprung von 50 Kegel. Dem wollte natürlich die Mittelpaarung nicht 

nachstehen. Ralf Henke und Andreas Klein spielten von Beginn an sehr konzentriert, vor 

allem in die Vollen hatte der Gegner dem nichts entgegen zu setzen. Ralf mit sehr guten 945 

(bei 653 Vollen) und Andreas mit ebenfalls guten 906 (637 Volle) erhöhten den Vorsprung 

um weitere 110 Kegel, wobei in die Vollen 111 Kegel heraus geholt wurden. Die 

Schlussspieler Thomas Langjahr und Harald Kauck gingen also mit einem Vorsprung von 160 

Kegel auf die Bahnen. Obwohl Thomas (189) und Harald (205) zunächst nicht an die starke 

Leistung der Mittelpaarung anknüpfen konnten gaben sie auf der Startbahn nur 39 Kegel ab. 

Die nächsten Bahnen liefen dann deutlich besser und die beiden holten Kegel für Kegel 

wieder auf, am Ende hielten die den 160-Kegel-Vorsprung, wobei Thomas mit 904 (ohne 

Fehlschub) und Harald mit 893 ebenfalls noch gute Ergebnisse erzielen konnten. Mit 5432 : 

5272 konnten wir ein sehr gutes Auswärtsergebnis erzielen. Das Bemerkenswerte daran ist 

das die Begegnung mit 3758 : 3520 in die Vollen gewonnen wurde. Alle 6 Spieler erzielten 

hier über 600 Kegel, beim Gastgeber blieben alle unter dieser Marke. 

Am kommenden Wochenende haben wir den bisher ebenfalls punktgleichen 

Hessenligaabsteiger TuS/SKC Griesheim zu Gast. Mit dem nötigen Selbstvertrauen und der 

gleichen konzentrierten Leistung können wir auch diese nächste schwere Hürde im Kampf 

um den Klassenerhalt nehmen. 

He2     SGA2 - SKC Nibelungen Lorsch3     4896 : 5029 

 

Die Mannschaft fand mit einer einzigen Ausnahme nicht in ihren Rhythmus und konnte 

Lorsch, welches mit einem Bundesligaspieler verstärkt war, schlussendlich nichts entgegen 

halten. Rühmliche Ausnahme blieb Dennis Dörrsieb im Startpaar mit hervorragenden 893 

Kegel, was zugleich das zweitbeste Einzelergebnis der Begegnung war.  Günter Hauck 

ergänzte Dennis im Startpaar mit 764 Kegel. Danach spielten Frank Geider 800 Kegel, 

Markus Hesse 824 Kegel, Sascha Wesp 809 Kegel und Heinz Kauck 806 Kegel. 

He3 SG Arheilgen 3 : SKV Eintracht Heppenheim 2 2474 : 2389 



Eine endlich mal wieder geschlossene Mannschaftsleistung und ein gut aufspielender Dirk 

Eich sicherten den 3. Herren ihren 2. Sieg. Es spielten Horst Gärtner 411, Stephan Dörrsieb 

408, Udo Erben 400, Niklas Kretschmann 400, Erich Hafner 420 und Dirk Eich 435. 

SGA4 Mix - DSC Kriemhild Lorsch 3   1282 : 1527 

Die gemischte Mannschaft hatte Kriemhild Lorsch als Gegner. Leider hatten wir auch diesmal 

wieder keine Chance. Es spielten Carmen Engel 354 Kegel, Sabrina Gutheil 269 Kegel, 

Ludwig Traser 355 Kegel und Jörg Engel/Lieselotte Hauck 304 Kegel. 

Jugend CCP 

Am Freitag spielte die Kegeljugend in Kelsterbach. Melissa Diefenbach erzielt bei ihrem 1. 

Mannschaftsspiel mit 100 Wurf in die Vollen sehr gute 375 Kegel. Erich Efremov und Marcel 

Gutheil mussten 100 Wurf kombiniert machen. Erich spielte 314 Kegel . Marcel kam nicht 

zurecht und beendete sein Spiel mit 152 Kegel. Die Mannschaft verlor 939 zu 841. 

Am 23.10.14 findet das 1. Heimspiel dieser Mannschaft statt. 

- 

05.10.2014 

CCP Achtelfinale Herren 

Am vergangenen Wochenende fand das Achtelfinale des Hessischen Classic-

Club Pokals statt. In einer Gruppe mit Bundesligist Frankfurt und den 

Gruppenligisten Dorpfrozelten und Bischofsheim rechnet sich die Arheilger 

eine Chance auf das Erreichen der nächsten Runde aus. Im ersten Durchgang 

spielte Jörg Hettinger mit 555 Kegeln das zweitbeste Ergebnis und erzielte 

hinter Bischofsheim mit jeweils 11,5 Pkt, 10 Pkt. Im zweiten Durchgang kam 

Heinz Kauck mit ähnlich guten 548 Kegel auf 9 Punkte. Das Beste Arheilger 

Ergebnis von 561 Kegel konnte Ralf Henke erzielen. Mit seinen 12 Punkten 

lag' man nach 3 Durchgängen auf dem 3. Platz. 1,5 Punkte hinter Frankfurt 

und 4,5 Punkte hinter Bischofsheim. Doch im Schlußpaar holte Alois Lauer 

Punkt um  Punkt auf die Bischofsheimer auf. Vor dem letzten Durchgang lag' 

man somit nur noch 0,5 Punkte hinter Bischofsheim. Würde Alois auf der 

letzten Bahn noch mal gegen den bis dahin schwachen Bischofsheimer Uwe 

Lippert punkten wäre man hinter Frankfurt 2ter. Stark begann Alois in die 

Vollen und konnte sich auf 14 Kegel absetzen. Doch sein Gegner konterte ins 

Räumen mit zwei Neunern, während Alois sich ein schwer zu spielendes Bild 

stellte. Doch Alois blieb dran und steigerte die Spannung bis zum Vorletzten 

Wurf der Kontrahenten. Mit noch zwei Wurf standen 2 zusammen stehende 

Kegel bei Alois. Das gleiche Bild stand bei seinem Bischofsheimer Gegner, 



doch Alois hatte noch 5 Kegel Vorsprung. Mit dem vorletzten Wurf traf Alois 

jedoch nur einen der Kegel beiden, sein Gegner konnte beide Kegel 

umwerfen und kam noch mal auf das volle Bild. Mit dem letzten Wurf holte 

Alois dann den verbliebenen Kegel noch. Und sein Gegner? Er spielte dick auf 

die Mitte und zuerst kippten nur 4 Kegel um. Doch dann fiel der 5te Kegel in 

Zeitluppe um. Gleichstand, und damit Punkteteilung, was bedeutete das der 

letzte halbe Punkte trotz einer guten Leistung von Alois nicht mehr aufgeholt 

werden konnte. Mit 10 Punkten kam man in Summe auf 41 Punkte und 

schied als Dritter hinter Frankfurt mit 45,5 und Bischofsheim mit 41,5 

Punkten aus. Ein derart spannendes Finish, das keinen knapperen Ausgang 

haben könnte, haben die Spieler aber schon lange nicht mehr erlebt.  

- 

3. Spieltag   28.09.2014 

Da 1  SKG Gräfenhausen - SG Arheilgen  2622 : 2662  Stephanie 489 Kegel 

Am 3. Spieltag der Hessenliga fuhren die Spielerinnen der SG Arheilgen nach Gräfenhausen. 

Beide Mannschaften haben in der Tabelle bis jetzt 2:2 Punkte erspielt. Es starteten Monika 

Stein (418 Kegel) und Helga Helfesrieder (431 Kegel). Nach dem ersten Durchgang lagen die 

Spielerinnen aus Arheilgen mit 51 Kegel zurück. Das Mittelpaar Justina Samulnik (442 Kegel) 

und Sonja Mohr (433 Kegel) drehten den Spies herum und nahmen Gräfenhausen 34 Kegel 

ab. Das Schlusspaar aus Arheilgen ging nun mit 17 Kegel Rückstand auf die Bahnen. Martina 

Rose (449 Kegel) und die sensationell spielende Stephanie Thiede (Tagesbeste 489 Kegel) 

ließen sich nicht aus der Ruhe bringen und brachten den Sieg souverän nach Hause. Das 

Spiel endete 2622:2662 und wurde mit 40 Kegel gewonnen. 

Da 2  SKG Gräfenhausen - SGA 2   2424 : 2360  

Am 3. Spieltag war die 2. Damenmannschaft zu Gast im Vereinsheim der SKG Gräfenhausen. 

In der Startpaarung spielten Ute Schlapmann 357 Kegel und Inge Eichhorn 359 Kegel, sodass 

die Mittelpaarung mit einem Rückstand von 132 Kegel an den Start ging. Hier spielten Inge 

Traser 331 Kegel und Heike Menger die Tagesbestleistung der Partie mit 449 Kegel. Sie 

konnten 54 Kegel aufholen. Mechthild Wissing mit 434 Kegel und Jutta Diehl mit 430 Kegel 

konnten weitere 14 Kegel gut machen, aber den Rückstand nicht mehr aufholen, da die 

Gegner insgesamt einfach zu stark spielten. Das Spiel ging verloren mit 2360 : 2424 Kegel. 

He 1  SGA – SVS Griesheim1    5275 : 5004          Andi 940 Kegel 

Zum zweiten Spiel der Saison musste die 1. Herrenmannschaft der Sportkegler bei Eintracht 

61 Riederwald antreten. Nach dem gelungenen Saisonbeginn hatte sich die Mannschaft auch 

für diese Begegnung beim Hessenligaabsteiger einiges vorgenommen. 



Nach gutem Beginn, nach den ersten beiden Bahnen lag man noch gleichauf, gaben die 

Startspieler Ralf Henke (817), Alois Lauer (sehr gute 894) und Jörg Hettinger (846) am Ende 

70 Kegel ab. Bei einem 200-Kugel-Spiel über 6 Bahnen ist dies ein knapper Rückstand, 

schnell zeigte sich aber die Heimstärke des Gastgebers. Thomas Langjahr mit sehr guten 

882, Harald Kauck (845) und Andreas Klein (835) konnten am Ende ebenfalls nicht mit ihren 

Gegnern mithalten und gaben nochmals 158 Kegel. Mit 5119 : 5347 musste man sich sehr 

deutlich geschlagen geben. 

Am nächsten Wochenende hat die Mannschaft SVS Griesheim zu Gast. Bei einer ähnlich guten 

Leistung wie im ersten Heimspiel müsste dies eine lösbare Aufgabe sein. 

He2  SVS Griesheim 2 - SGArheilgen2    5072 : 4873 

 

Einen hoffnungsvollen Start legten Dennis Dörrsieb 854 und Günter Hauck 852 in St.Stephan 

hin - aber der Konter von Jürgen Wenge mit Tagesbestleistung von 920 Kegel ergab einen 

Rückstand von 43 Kegel. Als das mittlere Startpaar Markus Hesse 782 und Frank Geider 820 

von den Bahnen ging, hatte sich der Rückstand auf 88 Kegel erhöht und ein Erfolg war 

immer noch möglich. Aber es war nicht der Tag der Schlussspieler Heinz Kauck 788 und 

Sascha Wesp 777, so dass man am Ende mit 5072 zu 4873 Kegel die Punkte den Gastgebern 

überlassen musste. Bleibt zu hoffen, dass sich zum nächsten Heimspiel das in der letzten 

Runde vorhandene Selbstvertrauen wieder einstellt. 

He 3  SKC Höchst 3 - SG Arheilgen3    2325 : 2348 

Drei gute Ergebnisse konnten 3 schlechte Ergebnisse kompensieren. Und weil die Gastgeber 

ebenfalls keinen guten Tag erwischten, holten die dritten Herren die 2 Punkte nach Hause. Es 

spielten Udo Erben 351, Niklas Kretschmann 408, Stephan Dörrsieb 377, Horst Gärtner 369, 

Erich Hafner 418, Harry Rentz 425. 

Mix  SKG Gräfenhausen3 – SGA          1466 : 1112 

Die gemischte Mannschaft musste personell mit dem letzten Aufgebot nach Gräfenhausen 

fahren. Es spielten Sabrina Gutheil 319 Kegel, Renate Schmitt 336 Kegel, Ludwig Traser 334 

Kegel und Lieselotte Hauck verletzungsbedingt 123 Kegel. 

- 

2. Spieltag  21.09.2014 

 



 

Monika Stein 600 Spiele für SGA 

Hessenliga SG Arheilgen – SKG Neuenhaßlau 2471:2352  

Vor Beginn des 2. Spieltages wurde die Spielerin Monika Stein vom Vorsitzenden der 

Kegelabteilung, Frank Geider geehrt. Monika Stein ist bereits seit 1974 Mitglied der SGA. 

1984 startete sie ihre Karriere als Sportkeglerin. Seit 30 Jahren hat Monika Stein der SGA 

immer zur Verfügung gestanden und kein Spiel verpasst. Heute wurde sie für ihr 600. Spiele 

geehrt. Der Verein wünscht ihr weiterhin viel Gesundheit und weiterhin Gut Holz. 

Am 2. Spieltag der Hessenliga empfingen die Damen der SGA die Spielerinnen aus 

Neuenhaßlau. Im Startpaar spielten für die SGA Monika Stein (397 Kegel) und Helga 

Helfesrieder (437 Kegel). Nach dem 1. Durchgang lagen die SGA bereits mit 45 Kegel in 

Führung. Im Mittelpaar wurde es noch mal spannend Jutta Diehl/Sonja Mohr (384 Kegel) und 

Justina Samulnik (402 Kegel) gaben wieder 35 Kegel ab. Mit nur 10 Kegel plus ging nun das 

Schlusspaar aus Arheilgen Stephanie Thiede (418 Kegel) und Martina Rose (433 Kegel) au f 

die Bahnen und ließen sich den Sieg nicht mehr nehmen. Das Spiel endete 2471:2352 und 

wurde mit 119 Kegel gewonnen. 

Da2  SGA - SKV Hainhausen 2126 : 2362 

Am 2. Spieltag hatte die 2. Damenmannschaft die Damen von SKV Hainhaus zu Gast auf den 

eigenen Bahnen. In derStartpaarung spielten Ute Schlapmann 334 Kegel und Inge Eichhorn 

359 Kelgel, sodass die Mittelpaarung mit einem Vorsprung von 22 Kegel an den Start ging. 

Hier spielten Inge Traser 348 Kegel und Carmen Engel 335 Kegel. Leider musste die 

Schlusspaarung mit einem recht hohen Rückstand von 107 Kegeln antreten. Auch Mechthild 

Wissing mit 371 Kegel und Heike Menger mit 379 Kegel konnten den Rückstand nicht mehr 

aufholen da die Gegner einfach zu stark spielten. Das Spiel ging verloren mit 2126 : 2362 

Kegel.  

He1  Eintracht 61 Riederwald - SGA     5347 : 5119 

Zum zweiten Spiel der Saison musste die 1. Herrenmannschaft der Sportkegler bei Eintracht 

61 Riederwald antreten. Nach dem gelungenen Saisonbeginn hatte sich die Mannschaft auch 

für diese Begegnung beim Hessenligaabsteiger einiges vorgenommen. 



Nach gutem Beginn, nach den ersten beiden Bahnen lag man noch gleichauf, gaben die 

Startspieler Ralf Henke (817), Alois Lauer (sehr gute 894) und Jörg Hettinger (846) am Ende 

70 Kegel ab. Bei einem 200-Kugel-Spiel über 6 Bahnen ist dies ein knapper Rückstand, 

schnell zeigte sich aber die Heimstärke des Gastgebers. Thomas Langjahr mit sehr guten 

882, Harald Kauck (845) und Andreas Klein (835) konnten am Ende ebenfalls nicht mit ihren 

Gegnern mithalten und gaben nochmals 158 Kegel. Mit 5119 : 5347 musste man sich sehr 

deutlich geschlagen geben. Am nächsten Wochenende hat die Mannschaft SVS Griesheim zu 

Gast. Bei einer ähnlich guten Leistung wie im ersten Heimspiel müsste dies eine lösbare 

Aufgabe sein. 

He2  SGA2 : TUS Rüsselsheim 4936 : 5151  

 

"Hätte, wäre wenn ...." lässt sich das verloren gegangenen Spiel kurz und knapp 

zusammenfassen. Hätte die SGA ihr Potenzial abgerufen, dann wäre kein so hoher Rückstand 

vor dem Schlusspaar entstanden und wenn die TUS keinen Fabian Weyrich in ihren Reihen 

hätte, dann ... Aber so ist es nun mal und deshalb kam die Mannschaft mit mehr als 200 

Kegel unter die Räder! Jetzt aber der Reihe nach. Günter Hauck mit 770 Kegel und Dennis 

Dörrsieb mit sehr guten 870 Kegel konnten das Spiel noch relativ ausgeglichen gestalten. In 

der Mittelpaarung erhöhte sich der Rückstand leider auf 89 Kegel. Hier spielten Harry Rentz 

785 und Frank Geider 823 Kegel. Das Schlussdrittel dominierte dann Fabian Weyrich mit 

herausragenden 978 Kegel, weshalb Sascha Wesp (862) und Heinz Kauck (826) das Spiel 

nicht mehr drehen konnten. 

He3   SGA3 : SKV Pfungstadt 3        2189  :  2391 

Bis zur verletzungsbedingten Aufgabe von Jörg Engel nach dem 67. Wurf in der 

Schlusspaarung gestalteten die 3. Herren trotz teilweise mäßiger Leistungen das bis dahin 

spannende Spiel offen. Es spielten Udo Erben 384, Stephan Dörrsieb 391, Ludwig Traser 

311, Horst Gärtner 415, Erich Hafner 440 und Jörg Engel 248. 

Mix  SGA 4 - KSC 2000 Groß-Zimmern 615 : 1024 

Die Mixmannschaft konnte verletzungsbedingt nur mit zwei Spielerinnen antreten. Es 

spielten Sabrina Gutheil 293 Kegel und Renate Schmitt 322 Kegel. 

- 

1. Spieltag 14.09.2014  

Hessenliga Da1   Blau Gelb Wiesbaden - SG Arheilgen   2560 : 2487  

Am ersten Spieltag der Hessenliga mussten die Spielerinnen der SG Arheilgen in Wiesbaden 

antreten. Im Startpaar spielten für Arheilgen Mechthild Wissing (353 Kegel) und Helga 

Helfesrieder (452 Kegel). Nach dem ersten Durchgang lagen die Mädels aus Arheilgen mit 33 

Kegel zurück. Im Mittelpaar spielten Stephanie Thiede (426 Kegel) und Jutta Diehl (398 

Kegel). Es kamen weiter 16 Kegel dazu und der Rückstand erhöhte sich vor dem letzten 

Durchgang auf 49 Kegel. Das Schlusspaar von Arheilgen Monika Stein (434 Kegel) und 



Martina Rose (424 Kegel) versuchten alles, um den Rückstand zu verringern, doch die 

Wiesbadener Spielerinnen beherrschten ihre Bahnen und ließen sich den Sieg nicht mehr 

nehmen. Das Spiel endete 2560:2487 und wurde mit 73 Kegel verloren.  

Da2     TV Dreieichenhain – SGA2    2065 : 2236 

Zu ihrem ersten Spiel in der neuen Runde trat die 2. Damenmannschaft in TV 

Dreieichenhain an. In der Startpaarung spielten Ute Schlapmann mit 357 

Kegeln und Sonja Mohr mit sehr guten 429 Kegeln und holten einen 

Vorsprung von 123 Kegeln, sodass die Mittelpaarung etwas entspannter an 

den Start gehen konnte. Hier spielten Inge Traser 352 Kegel und Carmen 

Engel 322 Kegel und holten nochmal 33 Kegel raus. In der Schlusspaarung 

spielten Heike Menger 389 Kegel und Jozefa Samulnik 387 Kegel. Mit einem 

Ergebnis von 2065 : 2236 konnte die Mannschaft Ihr ersten Spiel gewinnen 

und die 2 Punkte mit nach Hause nehmen. 

He1   SGA1 - Olympia Mörfelden3  5323 : 4959 

Am ersten Spieltag in der Regionalliga ging es für die erste Herren der SGA Kegler gegen den 

Aufsteiger Olympia Mörfelden 3. Die dritte Mannschaft des Bundesligist reiste allerdings 

Ersatzgeschwächt in den Arheilger Dschungel. Die Startspieler der SGA, Alois Lauer und Jörg 

Hettinger gingen direkt mit den ersten Würfen in Führung und man gab sie bis zum 

Spielende nicht mehr her. Alois mit 888 Kegel und Jörg mit 893 Kegel dem besten Ergebnis 

des Tages holten einen Vorsprung von 194 Kegel heraus. Nun sollte es ein lockerer 

Samstagnachmittag werden. Andreas Klein mit 885 Kegel und Heinz Kauck mit 887 Kegel 

holten auch noch mal weitere 86 Kegel für die Führung. Am Schluss zeigten dann Ralf Henke 

mit 884 Kegel und Thomas Langjahr mit 886 wie geschlossen die Mannschaft heute auftrat. 

Die Arheilger siegten bei einen Vorsprung von 364 Kegel mit 5323 : 4959. Nun geht es am 

nächsten Wochenende zum ersten Auswärtsspiel gegen Eintracht Riederwald, dort sollte mit 

einer ähnlichen leisten auch ein Auswärtssieg möglich sein. 

 

He2   SKC Höchst1 - SG Arheilgen2   5336 : 4886  

Günter Hauck mit 826 Kegel und Stephan Dörrsieb mit sehr guten 776 Kegel Harry Rentz 

836 und Frank Geider 821 Kegel. Sascha Wesp (850 und Markus Hesse 777 das Spiel nicht 

mehr drehen konnten 

He3 Herren keine Chance bei SC58 Darmstadt : SGA3  

Gegen 497, 488 und 470 Kegel hatte man im Orpheum nichts dagegen zu setzen. Die SC 58 

Darmstadt hatte schon im Startpaar mit 497 und 470 Kegel einen deutlichen Vorsprung. So 

ging es in jedem Paar weiter. Das Spiel ging mit 2475:2729 deutlich an den Gastgeber. Es 

spielten Dennis Dörrsieb 437, Jörg Engel 426, Udo Erben 422, Erich Hafner 412, Horst 

Gärtner 408 und Ludwig Traser 370 trotzdem ein ansprechendes Ergebnis. 



Mix Soma  DSK84 Darmstadt1 – SGA   1611 : 1448 

Sabrina Gutheil  382   Renate Schmidt   334  Lieselotte 350   Inge Eichhorn 382 

- 

14.09.2014 
 
Die Sommerpause beim Sportkegeln ist vorbei. Nachdem schon am letzten Wochenende die erste 
Damenmannschaft ihr DKBC-Pokalspiel gegen den Zweitligisten ESV Rottweil souverän gewann und 
in die nächste Runde einzog, beginnt am kommenden Wochenende die neue Saison. Wie bereits im 
letzten Jahr kämpfen 6 Mannschaften der SGA um Punkte.  
 
In der Hessenliga wollen die Damen der 1. Mannschaft an ihre letzte Saisonleistung anknüpfen und 
wieder eine große Rolle im Aufstiegskampf spielen. Wenn diesmal das notwendige Glück zur Seite 
steht, dann ist der erste Platz durchaus im Bereich des Machbaren. 
 
Die zweite Damenmannschaft erhielt das Startrecht in der aus 3 Bezirken neu formierten 
Bezirksoberliga. Saisonziel hier ist der Klassenerhalt. 
 
Nachdem in der letzten Saison die Herren der ersten Mannschaft nicht wie sonst um den Abstieg, 
sondern um den Aufstieg mitgespielt haben, treten sie dieses Jahr mit großem Selbstbewusstsein in 
der Regionalliga B an. Ein oberer Tabellenplatz wird angestrebt. 
 
Die 2. Herren spielen das zweite Jahr in Folge in der Gruppenliga. Sollte die Mannschaft überwiegend 
in Bestbesetzung antreten, steht einem weiteren Erhalt der Liga Nichts im Wege. 
 
Die dritte Mannschaft der Herren startet in der A-Liga. Da es hier keine Absteiger gibt, kann die 
Mannschaft befreit aufspielen und ist für die eine oder andere Überraschung gut. 
 
Als 4er Mannschaft bestreitet die Soma (Mix) ihre Spiele in der D-Liga.  
 
Kommen Sie vorbei, besuchen Sie uns und erleben die besondere Stimmung bei unseren 
Heimspielen auf der Kegelbahn des SGA-Sportzentrums. Die Spieler freuen sich auf Sie und Ihre 
Unterstützung. 

 


